
Kinderkonzert der 
Münchner Philharmo-
niker mit Vivaldis „Die 
vier Jahreszeiten“.

Grasbrunner Gemein-
derat legt mögliche 
Konzentrationszonen 
für Windkraftanlagen 
fest.

135

Die Gemeinde wünscht 
frohe Ostern und allen 
Schulkindern schöne 
Osterferien!
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BOULEVARDKOMÖDIE 
„LAST MINUTE“ IM HARTHAUSER 
DORFTHEATER. 
PREMIERE: 21. APRIL, 19.30 UHR, 
BÜRGERHAUS HARTHAUSEN.
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Vorstandswahlen im 
Partnerschaftskomitee 
Grasbrunn-Le Rheu.

7



HOMECARE ·  SANITÄTSHAUS ·  REHATECHNIK ORTHOMED.DE

Orthomed GmbH
Ilchinger Weg 1 • 85604 Zorneding

Bewerbung über unsere Website 
orthomed.de/karriere 
oder an Kathrin Nensa
kathrin.nensa@orthomed.de

JETZT BEWERBEN

Flexiblen Nebenjob gesucht?

Für unser Außendienst-Team im 
Bereich Homecare suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt Unterstüt-
zung für den Großraum München und 
umliegende Landkreise.

Wir freuen uns Sie kennen zu lernen, wenn ... 
→  Sie eine abgeschlossene Ausbildung als Krankenschwester, 

Pfleger, Pflegehelfer oder vergleichbares haben (m/w/d)
→ Einen eigenen PKW und Führerschein besitzen
→ Über freie Zeiteinteilung verfügen
→  Gerne zu einem regionalen Familienunternehmen mit 

unkomplizierten Strukturen, direkter Kommunikation 
und einem jungen Team dazugehören möchten

Ihr Aufgabenbereich  
→  Hausbesuche in freier Zeiteinteilung bei 

unseren Kunden und Patienten im Umkreis 
Ihres Wohnortes (max. 30 km Radius)

→  Aufgabengebiet: Stoma-Versorgung 
(mit ausführlicher Einarbeitung von uns)

→  Vergütung bis zu 520 € monatlich, 
auf MiniJob-Basis

→ Eigenständiges Arbeiten → Freie Zeiteinteilung → Ausführliche Einarbeitung → 520 € monatlich (MiniJob)

Wir f� u�  � s 
� f Sie!

Open Air Frühstück 
mit KulturGut 
Grasbrunn am 
11. September in 
Neukeferloh

Finanzierungs-
entwicklung der 
gemeindlichen Kin-
dertageseinrichtung

Radwegebau:
München – Ebersberg; 
am Start
Harthausen – Möschenfeld; 
Grundstücke erworben

2312 27

Nach wie vor Schulweghelferinnen 
und Schulweghelfer gesucht.
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SCHULSTART AM 13.09.! 
BITTE FAHREN SIE VORSICHTIG.
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Die aktuellen Mediadaten finden Sie unter www.ikos-verlag.de 

GESEHENGESEHENWERDEN
 Schalten Sie noch heute Ihre Anzeige und erweitern Sie so schnell und professionell Ihre Reichweite!

Theresienstraße 73 | 85399 Hallbergmoos | Tel.: 0811 5554593-0 | info@anzeigen@ikos-verlag.de | www.ikos-verlag.de

Ausgabe Anzeigenschluss Erscheinungs-
   termin

Ausgabe Anzeigenschluss Erscheinungs-
   termin

2023 Erscheinungstermine
monatlich

GRASBRUNNER
NACHRICHTEN

GN  5/23 Donnerstag, 20.4.  Donnerstag, 27.4.

GN  6/23 Montag, 22.5.  Donnerstag, 1.6.

GN  7/23 Donnerstag, 22.6.  Montag, 3.7.

GN  9/23 Mittwoch,      23.8.  Freitag, 1.9.

GN  10/23 Donnerstag,    21.9.  Montag, 2.10.

GN  11/23 Dienstag,       24.10.  Donnerstag, 2.11.

GN  12/23 Donnerstag,    23.11.  Freitag, 1.12.

Anmeldeverfahren für 
Kinderbetreuungsplätze 
2023/2024 ab 1. Januar 
(bis 31. März)

Was tun bei Strom-
ausfall und Blackout? 
Gemeinde schafft 
Notstromerzeuger an

1710

Alle Advents- und 
Weihnachtstermine auf 
einen Blick, ab Seite 6.
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DIE GEMEINDEVERWALTUNG UND DAS TEAM DER 
GRASBRUNNER NACHRICHTEN WÜNSCHEN IHNEN
FROHE WEIHNACHTEN
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Windkraftnutzung: 
Gemeinde bereitet 
sich vor

13
Grasbrunner Klima-
schutzkonzept jetzt 
online 

Aufruf zur Registrie-
rung im Notfallregis-
ter für Menschen, die 
im Katastrophenfall  
auf fremde Hilfe 
angewiesen sind

309

Die Gemeinde wünscht 
allen Schulkindern schöne 
Faschingsferien!
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ALLE FASCHINGSVERANSTALTUNGEN 
AUF EINEN BLICK AUF SEITE 19.
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Dschungelkönige und 
kleine Forscher: Jetzt 
anmelden für die AWO 
Ferienspiele in den 
Sommerferien

12Themenwochen 
„Energiebildung“ 
vom 10. bis 21. Oktober.
Mach‘ mit beim Plan-
spiel „Energiewende 
spielerisch lernen“.

Neuer Geh- und 
Radweg eröffnet. 
Sicher und 
komfortabel zu Fuß 
und mit dem Rad von 
Grasbrunn bis nach 
Neukeferloh.

295

Informieren, diskutieren, austauschen:
Herzliche Einladung zur 
Bürgerversammlung am Do, 6. Oktober.
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          30 JAHRE KINDERHAUS 
HARTHAUSEN – WIR GRATULIEREN!
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Herbstkehrung von 
24. bis 26. Oktober.
Bitte parken Sie Ihr 
Auto möglichst auf 
Privatgrundstücken. 

27

Ausstellung Hart-
hauser Heimatkreis: 
Vom Jugendheim zum 
Bürgerhaus

Wechsel im 
Gemeinderat: Auf 
Jonas Meißner folgt 
Dr. Inge Ziegler

214

20. März: Die Gemeinde 
wünscht einen schönen 
Frühlingsanfang!
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ENGAGIEREN SIE SICH BEI DER 
DIESJÄHRIGEN WALDRÄUMUNG 
AM 25. MÄRZ.
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Simader-Stiftung 
spendet 10.000 Euro 
an die Nachbar-
schaftshilfe

13
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Frühling liegt in der Luft! Die Blumen sprießen und die Wie-
sen leuchten wieder in sattem Grün – Balsam für Augen und 
Seele. Und auch die Tierwelt erwacht spätestens jetzt aus 
dem Winterschlaf. Wir hier in Grasbrunn tun unser Bestes, 
dass all das auch zur Geltung kommt: Nach der jährlichen 
Frühjahrskehrung und der gemeinsamen Waldräumung Ende 
März kann es nun ambitioniert mit dem Frühjahrsputz im Ort 
losgehen. Meine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unseres 
Bauhofs säubern die Parkanlagen, reinigen die Brunnen und 
bepflanzen gemeindliche Beete neu. Auch der Kreisel an der 
Waldbrunner Straße in Neukeferloh darf sich in den kom-
menden Wochen einer Begrünung in Form von blühenden 

Sträuchern und Stauden, Blumen und Zwiebelpflanzen erfreuen.

	 Getrübt werden die Frühlingsgefühle derzeit allerdings 
von Verschandelungen und Beschmierungen in unserer Gemeinde. 
Unbekannte stehlen Ortsschilder und besprühen Verkehrsschilder 
und Verteilerkästen mit schwarzer Farbe. Dies ärgert uns sehr und 
ist für die Gemeinde außerdem mit erheblichen Kosten verbunden. 
Wir haben deshalb bei der Polizei Anzeige erstattet und bitten Sie, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, um sachdienliche Hinweise, sollte 
Ihnen in dieser Hinsicht etwas Verdächtiges aufgefallen sein. Sol-
che und ähnliche Straftaten häufen sich aktuell in der Gemeinde. 
Erst kürzlich war in der Harthauser Burschenhütte eingebrochen 
worden. Zudem wurden die Scheiben eines Autos, das vor der neu-
en Sporthalle parkte, am helllichten Tag eingeschlagen und nicht 
zuletzt löste die kürzliche Entsorgung von über 75 Thujen entlang 
eines Waldwegs Richtung Schwammerlbrücke verständnisloses 
Kopfschütteln nicht nur bei uns in der Gemeindeverwaltung aus. 
Stellen Sie sich vor, jeder würde auf diese Art und Weise seinen 
Abfall entsorgen! Wo kämen wir denn da hin und ich frage mich, 
was in den Köpfen dieser Leute vorgeht? Steckt hier Frust oder Langeweile dahinter? Ich weiß es nicht, 
jedenfalls sind diese Vorgehensweisen sehr ärgerlich und wir werden unsere Konsequenzen daraus 
ziehen.

	 Zurück zum Frühling: Während sich unsere Gemeinde gartenfit macht, freuen sich die Schüler 
auf die Ferienzeit. Vielleicht hat der April dann auch ein Einsehen und zeigt sich von seiner besten Seite, 
schließlich macht das Spielen und Toben draußen dann erst so richtig Freude. Auch das traditionelle 
Ostereiersuchen wird mit ein wenig Sonnenschein zum Vergnügen für die ganze Familie. In diesem 
Sinne wünsche ich Ihnen ein frohes Osterfest und uns allen einen herrlichen aprilfrischen Frühling.

	 Ich freue mich, dem einen oder anderen eventuell bei der Premiere-Aufführung des Harthauser 
Dorftheaters, bei einem der vielen Maibaumwachhütten-Events der Harthauser Burschen oder beim 
Steckerlfisch-Essen am 7. April in Grasbrunn zu begegnen.

Mit den besten Grüßen,
Ihr

Klaus Korneder
Erster Bürgermeister
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
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Gemeinde – Adressen/Öff nungszeiten
Rathaus Grasbrunn 
Lerchenstraße 1, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 461002-0 
www.grasbrunn.de 
Mo-Fr, 8-12 Uhr, Di, 14-18 Uhr

Bürgerbüro/Fundbüro 
Tel. 089 461002-145, ewo@grasbrunn.de

Wertstoff hof Neukeferloh 
Leonhard-Stadler-Straße 
Tel. 089 466636 
Sommer (1.04.-30.09.): 
Di, 13-19 Uhr, Mi, Fr, 13-17, Do, 9-12, Sa, 9-13 Uhr 
Winter (1.10.-31.03.): Di nur bis 18 Uhr!

Wertstoff hof Harthausen 
Wolfersberger Straße 
Tel. 08106 302087 
Do u. Fr, 13-17, Sa, 9-12 Uhr 

Gemeindewerke Grasbrunn 
Saarlandstraße 31
Tel. 089 461002-811 (Buchhaltung)
www.gw-grasbrunn.de 

Gemeindebücherei und Kulturcafé 
Leonhard-Stadler-Str. 12
Tel. 089 456996-68 
Di u. Do, 10 -12.30 u. 16 -18.30 Uhr
Fr, 16 -18.30 Uhr 
Sa, 10-12.30 Uhr (am 1. u. 3. Sa. im Monat) 

Belegungspläne und Buchung Bürgerhäuser 
Bürgerbüro im Rathaus, Tel. 089 461002-144 
Online-Buchungen BH und Turnhalle: 
https://booking.locaboo.com/de/ gemeinde-grasbrunn 

Off ene Jugendarbeit Grasbrunn 
KJR München Land
Tel. 089 45699665 (Bürozeiten: Do u. Fr, 14-16 Uhr)
oja.grasbrunn@gmail.com 
www.jugendtreff -grasbrunn.de 
• Lemon Club ( Jugendraum BH Neukeferloh)

Leonhard-Stadler-Straße 12 (Seite UG) 
(Di, 14-17 Uhr u. Mi-Fr, 14-19 Uhr)

• Flashlight ( Jugendraum BH Grasbrunn UG)
St.-Ulrich-Platz 4 (Di, 14-17 Uhr)

Unser Gemeindenewsletter 
Jetzt abonnieren: www.grasbrunn.de/newsletter

Jubilare im April 2023
Geburtstage
80 Jahre:	 Alfred Nürbauer, Eveline Huber
85 Jahre:	 Anna Lungmuss, Alfred Donaubauer
92 Jahre:	 Margit Helm 
93 Jahre:	 Rudolf Kilger 

Goldene Hochzeit
Maria und Werner Schnitzer
Astrid und Peter Hahn

Es erscheinen nur Personen, die auf Abfrage eine ausdrückliche Einwilligungserklärung zur 
Veröffentlichung ihrer Daten gegeben haben.

Inhalt

04 | Aus dem Rathaus
08 | Feuerwehr
09 | Kinder und Jugend
14 | Senioren
15 | Familie und Soziales
16 | Termine

19 | Kultur und Bildung
24 | Kirche
24 | Sport und Freizeit
26 | Wirtschaft und Umwelt
30 | Schnell zur Hand

bitte schicken Sie Ihre Beiträge zukünftig nur noch an folgende 
E-Mail-Adresse:
grasbrunnernachrichten@grasbrunn.de
Nur so kann sichergestellt werden, dass Ihre Beiträge das 
Redaktionsteam erreichen.
Herzlichen Dank!

Im Zeitraum vom 4. Quartal 2023 bis zum 4. Quartal 2024 baut 
die Telekom im gesamten Grasbrunner Gemeindegebiet ein 
Glasfasernetz für ca. 4.000 Haushalte aus. Gut zu wissen: Aktu-
ell haben alle Bürger die Möglichkeit, sich auf der Homepage 
der Telekom zu registrieren. Sobald die kostenfreie Beauftra-
gung des Hausanschlusses möglich ist, werden die registrier-
ten Eigentümer benachrichtigt. 

Für die Registrierung ist es wichtig, dass Sie sich unter www.
telekom.de/glasfaser nach Eingabe Ihrer Adresse und der Aus-
wahl „Jetzt registrieren“ direkt bei der Telekom für den Glasfa-
serausbau anmelden. Zudem können Sie dort auch schon eine 
Genehmigung für die Hauszuführung (HTN) erteilen. Details 
werden dann beim Baustart besprochen. Zusätzlich wird auf 
dieser Seite mit vielen detaillierten Informationen „Glasfaser 
einfach“ erklärt. 

Sollten Sie Ihr Interesse an einem Glasfaseranschluss bereits 
an die Gemeindeverwaltung gemeldet haben, bekommen Sie 
demnächst Post über das weitere Vorgehen.

Registrierung direkt bei der Telekom unter www.telekom.
de/glasfaser

In eigener Sache
Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Vereine und Organisationen,

Kostenfreier Hausanschluss in der Registrierungsphase
Highspeed-Internet mit Glasfaser

Zum Titelfoto:
Wir bedanken uns herzlich bei Maximilian Eiba für die Auf-
nahme des Harthauser Dorftheater-Schauspielensemb-
les zum neuen Bühnenstück „Last Minute“ von Gerhard 
Loew sowie Oliver Bertram für die technische Bearbei-
tung des Gesamttitels.

Fotografieren Sie gerne? Wenn ja, freuen wir uns auch über Ihre Einsendung. 
Das Foto sollte, wenn möglich, einen Bezug zur Gemeinde bzw. zum jeweili-
gen Monat (z.B. Fasching, Winter…) haben. Ein Foto sollte mindestens 5 MB 
groß und möglichst hochformatig sein.
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Der Journalist Günther von Lojewski 
ist am 26. Februar im Alter von 87 
Jahren in seinem Heimatort Neu-
keferloh verstorben. Von Lojewski 
wurde am 11. Juni 1935 als Sohn von 
Werner von Lojewski, dem Sprecher 
von Konrad Adenauer und Walter 
Hallstein, in Berlin geboren und 
studierte Geschichte, Germanistik 
und Staatswissenschaften, 1967 

schloss er das Studium mit der Promotion ab. Seine 
journalistische Karriere begann er 1960 als Volontär der 
Hannoverschen Allgemeinen, ab 1964 arbeitete er als 
innenpolitischer Redakteur der Frankfurter Allgemei-
nen Zeitung. Mit seinem Wechsel zum Rundfunk über-
nahm er 1969 die Leitung der ZDF-Nachrichtenredaktion 
und führte das heute-journal ein, 1977 wurde er Chef 
und Moderator der Report-Redaktion des Bayerischen 
Rundfunks. Von 1989 bis 1997 war er als Intendant des 
damaligen Senders Freies Berlin (SFB) tätig, 1997 erhielt 
er die Honorarprofessur an der Freien Universität Ber-
lin. Darüber hinaus hat Günther von Lojewski zahlreiche 
Bücher geschrieben und galt als Experte für Rundfunk-
politik und Medienrecht. Als Zeitzeuge des Mauerfalls 
war er ein gefragter Redner und hielt u.a. Vorträge für 
die VHS Vaterstetten.

Günther von Lojewski wurde 1995 mit dem Bundes-
verdienstkreuz 1. Klasse und 2004 mit dem Großen 
Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet. 2009 bekam er 
die Ehrenprofessur der Fakultät für Journalismus der 
Lomonossow-Universität Moskau verliehen, 2017 erhielt 
er den Bayerischen Bundesverdienstorden. Mit seiner 
Familie lebte er über 40 Jahre am Schwabener Weg in 
Neukeferloh. Die Gemeinde Grasbrunn wird ihrem lang-
jährigen Bürger ein ehrendes Andenken bewahren und 
spricht seiner Familie ihre aufrichtige Anteilnahme aus.

Zum Tod von Günther von Lojewski

13 herrenlose Fahrräder haben sich im Gemeindegebiet ange-
sammelt, die am 18. April auf dem Gelände des Bauhofs Gras-
brunn zum Verkauf angeboten werden. Ein Teil der Fahrräder 
ist wartungs- und reparaturbedürftig, die Verkehrssicherheit 
wurde nicht geprüft. 

Bei allen Verkäufen gilt der Grundsatz: Gekauft wie gesehen, 
ein Gewährleistungsanspruch besteht nicht. Der Erwerb der 
Fundfahrräder wird durch einen Kaufvertrag dokumentiert, 
die Bezahlung ist nur bar und unter Vorlage eines amtlichen 
Ausweisdokuments, auf dem die vollständige Anschrift zu erse-
hen ist, möglich. 

Wir bitte um Verständnis, dass eine Vorabbesichtigung der 
Fundfahrräder nicht möglich ist. Bei Fragen steht Ihnen Frau 
Pfnür unter Tel. 089 461002-147 oder ewo@grasbrunn.de gerne 
zur Verfügung. Eigentümer, die in der Vergangenheit etwas 
verloren haben, können ihre Ansprüche bis zum 7. April 2023 im 
Fundbüro der Gemeinde Grasbrunn (Zimmer 16, Erdgeschoss) 
zu den Öffnungszeiten geltend machen 

Di, 18. April, 16 bis 17 Uhr
Bauhof Grasbrunn, Ekkehartstr. 25

Im Januar hatte der 
Gemeinderat die Fort-
führung des Verfah-
rens zur Aufstellung 
des sachlichen Teil-
flächennutzungsplans 
„Windkraft“ beschlos-
sen. Nach Prüfung von 
Wasserschutzgebieten, 
Freileitungen und Pla-
nung der Nachbarge-
meinden wurden in der 
Gemeinderatssitzung 
Ende Februar sechs 
potenzielle Teilflächen 
vorgestellt und nach 

Abstimmung vier Konzentrationszonen für Windkraftanlagen 
festgelegt, die dem regionalen Planungsverband gemeldet 
werden.

Die Teilflächen B und F werden nicht als Konzentrationszonen 
für Windkraft ausgewiesen, die Flächen A, C, D und E gehen in 
das weitere Verfahren und werden in einem nächsten Schritt 
unter den Aspekten Landschaftsschutz, Artenschutz, Flug-
verkehr, Freileitungen, Straßenverkehr, Schattenwurf und 
Erdbebenmessstation genauer untersucht. Die ausgewählten 
Flächen entsprechen mit insgesamt 160,9 Hektar rund 6 Pro-
zent der Gemeindefläche. Es wird erwartet, dass sich die Flä-
chen im weiteren Verfahren reduzieren werden.

Seit dem 1. Februar 2023 gilt das „Gesetz zur Erhöhung und 
Beschleunigung des Ausbaus von Windenergieanlagen an 
Land“, das sogenannte „Wind-an-Land-Gesetz“, das für alle 
Bundesländer Quoten für Windenergiegebiete vorgibt. Für 
Bayern gilt: bis Ende 2027 müssen 1,1 Prozent der Landesflä-
che, bis Ende 2032 1,8 Prozent der Landesfläche als Windener-
giegebiete in Form von Vorranggebieten ausgewiesen werden.

Im November 2022 hatte die Gemeinde Grasbrunn beim Land-
kreis München den Antrag auf Errichtung eines Geh- und 
Radweges entlang der Kreisstraße M25 zwischen Harthausen 
und Möschenfeld gestellt. Durch die hohe Verkehrsbelastung 
gestaltet sich das Fahren für Radfahrer in diesem Abschnitt als 
besonders gefährlich, außerdem könnte mit der Radwegverbin-
dung endlich auch die Lücke im Radnetz Siegertsbrunn – Forst-
wirt – Harthausen – Möschenfeld – Neukeferloh geschlossen 
werden. Jetzt stimmte der Münchner Kreistag der Planung 
für den Neubau des Radweges zu; dieser soll möglichst bald 
erfolgen. Die Planungskosten in Höhe von geschätzten 50.000,- 
Euro sind im Haushalt 2023 enthalten. Die Bauausführung des 
Radweges könnte dann ab 2024 erfolgen. Die Länge des Rad-
weges beträgt etwa 1,2 km, die Baukosten werden auf etwa 
0,8 Mio. Euro geschätzt. 

Verkauf von Fundfahrrädern

Windkraft im Gemeindegebiet
Mögliche Konzentrationszonen festgelegt

Sicher radeln zwischen Harthausen und Möschenfeld 
Planung für den Radweg an der M25 startet
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Im Zeitraum von 1.01. bis 28.02. wurden im Fundamt der Gemeinde diverse Fundgegenstände abgegeben. Vermissen Sie bei-
spielsweise Ihr Smartphone oder Ihre Armbanduhr? Sollten Sie einen Gegenstand verloren haben bzw. vermissen, setzen Sie sich 
gern mit dem Fundamt in Verbindung, Tel. 089 461002-0. 

Fund-Nummer			   Gegenstand				    Abgabedatum
F09184121-F2022/000048 	 Citybike, Hollandrad Jugendfahrrad 	 07.11.2022
F09184121-F2022/000050 	 Citybike, Hollandrad Damenfahrrad	 08.11.2022
F09184121-F2022/000051 	 Schlüsselbund ohne Autoschlüssel 	 17.11.2022
F09184121-F2022/000052	 Handy, Smartphone 			   25.11.2022
F09184121-F2022/000053	 Citybike, Hollandrad 			   09.12.2022
F09184121-F2022/000054 	 Schlüsselbund ohne Autoschlüssel 	 09.12.2022
F09184121-F2022/000055 	 Handy, Smartphone 			   18.12.2022
F09184121-F2023/000002 	 Handy, Smartphone			   13.12.2022
F09184121-F2023/000001 	 Handy, Smartphone 			   09.01.2023
F09184121-F2023/000004 	 Trekking-Rad 				    10.01.2023 
F09184121-F2023/000003 	 Citybike 				    10.01.2023 
F09184121-F2023/000005 	 Armbanduhr 				    10.02.2023 

Fundgegenstände
Vermissen Sie Ihren Schlüssel oder Ihr Smartphone?

So lautete die Erkenntnis aus dem Workshop am 2.03. mit Jour-
nalistin und Dozentin Gisela Goblirsch. Bürgermeister Klaus 
Korneder hatte die örtlichen Vereine dazu ins Bürgerhaus ein-
geladen. Mehr als 20 Vertreter von Vereinen wie TSV, Harthau-
ser Dorftheater, KulturGut etc., aber auch Mitarbeitende der 
Gemeinde selbst waren der Einladung gefolgt.

Gute Texte sind notwendig, um auf der eigenen Website, im 
Netz und in Printprodukten wirksam präsent zu sein. Jahres-
berichte ermüden die Leser, wenn Inhalt und Textaufbau nicht 
mitreißen. Wer um neue Vereinsmitglieder wirbt, muss schrift-
lich begeistern können. Dazu gab die Referentin einige Tipps 
und erläuterte Textmodelle, an denen sich die Schreibenden 
orientieren können. 

„Was erzählt man dem Nachbarn am Gartenzaun? Beginnen Sie 
mit dem Wichtigsten und erzählen Sie in kurzen und bildhaften 
Sätzen, das prägt sich ein.“ Am Ende der kurzweiligen Veran-
staltung äußerten viele Teilnehmende den Wunsch nach einer 
Fortsetzung, dem die Gemeinde bestrebt ist nachzukommen.

Textworkshop für Vereine 
Texte brauchen Struktur

Seit März finden alle öffentlichen und nichtöffentlichen Sit-
zungen der Gemeinde Grasbrunn wieder im Sitzungssaal des 
Rathauses statt. Um die coronabedingten Abstandsregeln 
einzuhalten, wurden die Termine in den letzten Jahren im Bür-
gerhaus Neukeferloh abgehalten. Mit dem Wegfall der bundes-
weiten Corona-Regeln kehrt auch in der Gemeinde Grasbrunn 
mehr Entspannung in organisatorische Abläufe zurück. 

„Es freut mich sehr, dass wir wieder in den Sitzungssaal zurück-
kehren können. Das spart nicht nur wertvolle Zeit für die Vor- 
und Nachbereitungen, sondern schafft für alle Beteiligten eine 
angenehmere Atmosphäre“, so Erster Bürgermeister Klaus 
Korneder.

Die M25 in Grasbrunn bietet auf Höhe des Neukeferloher Wegs 
und der dort gelegenen Bushaltestelle für Fußgänger nur eine 
Mittelinsel als Querungshilfe an. Auf Wunsch besorgter Eltern 
ist die Gemeinde in den vergangenen Jahren mehrfach mit 
der Bitte um die Installation einer Bedarfsampel oder eines 
Fußgängerüberweges an das Landratsamt München her-
angetreten. Das Landratsamt stellte in Aussicht, dort einen 
Verkehrshelferüberweg zu installieren, allerdings unter der 
Voraussetzung, dass dieser während der Schulwegzeiten 
morgens regelmäßig durch Schulweghelfer besetzt ist. Trotz 
wiederholter Aufrufe konnten leider nicht ausreichend Ehren-
amtliche gefunden werden, weshalb die Querungshilfe vom 
Landratsamt nicht umgesetzt wird.

Sitzungstermine der Gemeinde
Rückkehr ins Rathaus

Ehrenamtliche fehlen
Keine Querungshilfe an der M25
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Seit 66 Jahren befragen geschulte Interviewer der Statistischen 
Ämter im gesamten Bundesgebiet jährlich etwa ein Prozent 
der Bevölkerung zur wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie 
u.a. zu Bildung, Beruf, Familie, Haushalt und Einkommen. Der 
Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefragung in 
Deutschland. Sie liefert wichtige Erkenntnisse für bedarfsge-
rechte Planungen und Entscheidungen in der öffentlichen Ver-
waltung, der Wirtschaft und Gesellschaft gleichermaßen. Auch 
für die Wissenschaft ist die Erhebung eine bedeutsame Daten-
quelle. In dem jährlich wechselnden zusätzlichen Schwerpunkt 
steht dieses Jahr die Krankenversicherung im Mittelpunkt. 

Die Befragungen zum Mikrozensus 2023 finden ganzjährig 
bis Dezember statt. Für den überwiegenden Teil der Fra-
gen besteht nach dem Mikrozensusgesetz eine Auskunfts-
pflicht. 

Den zufällig ausgewählten Haushalten wird per Post vor der 
eigentlichen Befragung ein Brief vom Bayerischen Landesamt 
für Statistik zugesandt. Darin werden sie über ihre Teilnahme 
am Mikrozensus informiert, verbunden mit einem Terminvor-
schlag für ein telefonisches Interview. 

Im Internet finden Sie die Daten bereits abgeschlossener 
Erhebungen unter: 
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoel-
kerung/mikrozensus/index.html

Am 10.03. wählte das Partner-
schaftskomitee Grasbrunn-Le 
Rheu turnusmäßig einen neuen 
Vorstand. Bürgermeister Klaus 
Korneder, der die Wahl durch-
führte, bedankte sich bei der 
noch amtierenden 1. Präsidentin 
des Komitees Doris Amler für ihr 
Engagement in der letzten Amts-
zeit. Sie stellte sich nicht mehr zur 
Wahl, unterstützt das Komitee 

aber weiterhin tatkräftig als Mitglied. Insbesondere der avisierte 
Jugendaustausch ist ihr Herzensprojekt. „Corona hat uns nicht 
gutgetan, alle unsere Vereine haben Mitglieder verloren. Umso 
mehr freut es mich, dass heute 12 Komiteemitglieder gekom-
men sind und ihr Pläne für die kommenden eineinhalb Jahre 
schmiedet“, so Korneder. 

Die neue Bürgermeisterin in Le Rheu Chantal Petard-Voisin hat 
das Partnerschaftskomitee und Gemeindevertreter vom 5.-9. 
Mai 2023 in die Partnergemeinde eingeladen. Auf dem Pro-
gramm stehen u.a. die Besichtigung des neuen Jugendhauses, 
die interkommunale Gemeinderatssitzung sowie die Feierlich-
keiten um den 8. Mai (Feiertag in Frankreich) zum Gedenken an 
das Ende des II. Weltkriegs. An der Zeremonie werden auch Ver-
treter der Krieger- und Soldatenkameradschaft aus Harthausen 
teilnehmen. Bei dem Besuch sollen außerdem die Ziele der bei-
den Komitees herausgearbeitet werden. Die Zusammenarbeit 
war zunehmend schwierig geworden, auch weil es dem franzö-
sischen Komitee an Nachwuchs fehlt. Dabei kann die Partner-
schaft im Jahr 2024 auf ihr 50-jähriges Bestehen zurückblicken, 

was gebührend gefeiert werden soll. Die 
Planungen dazu haben bereits begonnen. 

Zur neuen Präsidentin des Komitees wurde 
Guena Savre-Piout gewählt. Die 40-jährige 
Bretonin lebt seit 2018 mit ihrem franzö-
sischen Ehemann und ihrer sechsjährigen 
Tochter in Grasbrunn und sagt selbst: „Seit meiner Ankunft 
in Grasbrunn bin ich dem Partnerschaftskomitee verbun-
den. Dadurch kam ich schnell in Kontakt mit den Bürgern der 
Gemeinde und ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit den 
beiden Komitees.“ In ihren Ämtern wurde Alexandra Puscher 
als stellvertretende Präsidentin bestätigt, Armin Kronawitter 
bleibt Schatzmeister, Kerstin Rösch Schriftführerin und Dieter 
Schuster Revisor. 

Zufällige Befragung von 60.000 Haushalten in Bayern 
Bitte geben Sie Auskunft: Mikrozensus 
2023 gestartet

Präsidentin Doris Amler verabschiedet 
Vorstandswahl im Partnerschaftskomitee

Einstimmig gewählt: Der neue Vorstand des Partnerschaftskomitees Grasbrunn-
Le Rheu: (V.l.:) Kerstin Rösch (Schriftführerin), Alexandra Puscher (2. Vorsitzende), 
Armin Kronawitter (Schatzmeister), Guenaelle Savre-Piou (1. Vorsitzende) und Dieter 
Schuster (Rechnungsprüfer)

Franz Xaver Maier stand dem 
Neukeferloher Wasserbeschaf-
fungsverband von 1961 bis 1963 
sowie von 1967 bis zur Auflösung 
im Dezember 1972 vor. Gemein-
sam mit dem bereits verstor-
benen Johann Stockbauer sen. 
planten sie das neue Pumpwerk 
am Haflstraßl, welches das alte 
Wasserwerk an der Kärntner 

Straße ersetzte. Mit besonderem Engagement widme-
te sich der Bauingenieur der Planung und Entstehung 
der beiden Interplan-Siedlungen von 1970 bis 1973. In 
seiner Funktion als Ingenieur trug er maßgebend zum 
Bau des Grasbrunner Rathauses bei. 

Franz Xaver Maier war in den sechziger Jahren Mitglied 
des Gemeinderats der Gemeinde Grasbrunn – noch 
bevor es politische Parteien in der Kommunalpolitik gab. 
Er gehörte einer Generation an, die sich aus der Erfah-
rung der Eltern geschworen hatte, nie mehr einer Partei 
beizutreten. Als dies nicht mehr möglich war, stand er 
dem Gemeinderat nicht mehr zur Verfügung.

Mit Franz Xaver Maier verliert die Gemeinde einen 
geschätzten Menschen, der sich zuverlässig und weg-
weisend für die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
eingesetzt hat. Herr Franz Xaver Maier ist am 12. Februar 
2023 im Alter von 93 Jahren verstorben. Die Gemeinde 
wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

In Erinnerung an Franz Xaver Maier 
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Öffentliche Gemeinderatssitzung vom 28.02.2023

Vollzug der Baugesetze;
Sachlicher Teilflächennutzungsplan „Windkraft“ der Gemein-
de Grasbrunn – Variante zur Fortführung des Verfahrens
Beschluss:
1.	 Der Gemeinderat der Gemeinde Grasbrunn nimmt die 

Windkraftpotentialflächen entsprechend der Anlagen zur 
Kenntnis und beschließt: Teilflächen B und F sollen nicht als 
Konzentrationszone im Sachlichen Teilflächennutzungsplan 
ausgewiesen werden.

2.	 Die Verwaltung wird beauftragt, die Stellungnahmen aus 
der frühzeitigen Öffentlichkeits- und Trägerbeteiligung zur 
Entscheidung über die Abwägung sowie den Entwurf mit 
dem Ziel der öffentlichen Auslegung zur Beschlussfassung 
vorzulegen.

3.	 Die Verwaltung wird beauftragt, entsprechende Büros mit 
den Planungsarbeiten zu beauftragen.

Einstimmig angenommen.

Unternehmen in Privatrechtsform der Gemeinde Grasbrunn; 
Jahresabschlüsse für das Wirtschaftsjahr 2019; Entlastung 
der Geschäftsführung und der Mitglieder der Beiräte
Beschluss:
Der Gemeinderat beauftragt den Ersten Bürgermeister, in den 
nächsten Gesellschafterversammlungen der Grasbrunner Betei-
ligungs-GmbH sowie der Grasbrunner Projektentwicklungs- 
GmbH & Co. KG folgende Beschlüsse zu fassen:

1.	 Der Jahresfehlbetrag der Grasbrunner Beteiligungs-GmbH 
zum 31.12.2019 gemäß Jahresabschlussprüfungsbericht der 
MT Treuhand München GmbH Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft zum 31.12.2019 in Höhe von 1.604,96 € wird auf neue 
Rechnung vorgetragen.

2.	 Die Geschäftsführung und die Mitglieder des Beirates der 
Grasbrunner Beteiligungs-GmbH werden entlastet.

3.	 Der Jahresüberschuss der Grasbrunner Projektentwick-
lungs-GmbH & Co. KG zum 31.12.2019 gemäß Jahresab-
schlussprüfungsbericht der MT Treuhand München GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft zum 31.12.2019 in Höhe 
von € 19.422,83 wird dem Verlustsonderkonto der Kom-
manditistin gutgeschrieben.

4.	 Die Geschäftsführung und die Mitglieder des Beirates der 
Grasbrunner Projektentwicklungs-GmbH & Co.KG werden 
entlastet.

5.	 Die MT Treuhand München GmbH, Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaft, wird mit der Prüfung der Jahresabschlüsse 2021 
bis 2023 der Grasbrunner Projektentwicklungs-GmbH & Co. 
KG und der Grasbrunner Beteiligungs-GmbH beauftragt. 
Die Prüfung der Grasbrunner Projektentwicklungs-GmbH & 
Co. KG wird gemäß § 53 Haushaltsgrundsätzegesetz (HGrG) 
erweitert.

Einstimmig angenommen.

Bau,- Umwelt- und Verkehrsausschusssitzung vom 
14.02.2023

Folgenden Anträgen wurde die Zustimmung erteilt:
•	 Antrag auf Einbau einer Wohnung mit Errichtung einer 

Außentreppe mit Dachaufbauten auf dem Grundstück Fl. 
Nr. 590/7 der Gemarkung Grasbrunn, Grasbrunner Weg 1 
in Harthausen

•	 Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplans zur Entfernung eines Balkons mit 
anschließender Errichtung einer Absturzsicherung auf dem 
Grundstück Fl. Nr. 526/147 der Gemarkung Grasbrunn, Am 
Treiberweg 5 in Neukeferloh

•	 Antrag auf isolierte Befreiung zur Errichtung von Sicht-
schutzelementen und eines Doppelstabmattenzauns auf 
dem Grundstück Fl. Nr. 732/37 der Gemarkung Grasbrunn, 
Andreas-Häusler-Str. 3 in Harthausen

Folgenden Anträgen wurde die Zustimmung nicht erteilt:
•	 Antrag auf Änderung des Flächennutzungsplans und Auf-

stellung eines Bebauungsplans für das Grundstück Alter 
Postweg 2 in Neukeferloh (Fl.Nr. 375/3 Gemarkung Gras-
brunn)

•	 Antrag auf Änderung des Bebauungsplans Nr. 42 „Neuke-
ferloh, Luisenweg“ für das Grundstück Luisenweg 63 in Neu-
keferloh (Fl.Nr. 526/12 Gemarkung Grasbrunn)

•	 Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung eines Einfamilien-
wohnhauses als Reihenendhaus mit Garage auf dem Grund-
stück Fl. Nr. 525/432 der Gemarkung Grasbrunn, Nähe 
Waldbrunner Straße in Neukeferloh

Die ausführlichen Beschlusstexte können in der Gemeindever-
waltung eingesehen werden. 

GRASBRUNNER NACHRICHTEN | AUS DEM RATHAUS /  FEUERWEHR

Beschlüsse aus den öffentlichen Sitzungen

Man kann es sich heu-
te gar nicht mehr vor-
stellen, aber vor 1973 
mussten die damals 
34 Feuerwehren im 
Landkreis München 
im Notfall über mehr 
als 50 verschiedene 
Telefonnummern alar-
miert werden. Nur vier 
Feuerwehren verfüg-
ten über einen eigenen 

Telefonanschluss, die anderen mussten über Polizeistationen, 
Gemeindeverwaltungen und diverse Privatanschlüsse von Kom-
mandanten, Kreisbrandmeistern oder auch über Gaststätten, 
Geschäfte, Schulen oder Betriebe zu Hilfe gerufen werden. 

Für die Olympischen Spiele 1972 wurde daher zunächst eine 
provisorische Alarmzentrale bei der Landpolizeistation in Haar 
eingerichtet, noch im selben Jahr wurde die Einrichtung einer 
zentralen Funkalarmierung im Landkreis München beschlossen. 
Am 2. März 1973 war es dann soweit: die Alarmzentrale nahm 
mit vier Mitarbeitern den Dienst auf. Die neue zentrale Telefon-
nummer setzte sich bald durch, und Technik und Infrastruktur 
entwickelten sich rasant. Heute arbeiten 20 hauptamtliche und 
zehn nebenamtliche Mitarbeiter in der Feuerwehreinsatzzent-
rale und nahmen allein 2021 46.072 Hilfeersuchen entgegen. 

„Ich bin froh und glücklich, dass wir mit unserer Feuerwehrein-
satzzentrale eine erstklassige Anlaufstelle für die Bürgerinnen 
und Bürger und eine höchst professionelle Einsatzsteuerung für 
unsere Feuerwehren haben“, bedankte sich Landrat Christoph 
Göbel und sprach den Mitarbeitenden seine größte Hochach-
tung aus. 

50 Jahre Feuerwehreinsatzzentrale 



FEUERWEHR / KINDER UND JUGEND | GRASBRUNNER NACHRICHTEN

Anfang März fand die Jahreshauptversammlung der Feuerwehr 
Grasbrunn mit einem Rückblick und vielen Ehrungen statt. 96 
Mal ging 2022 ein Alarm ein, den größeren Teil der Einsätze 
machten technische Hilfeleistungen aus. Viele der Einsätze fan-
den überörtlich statt, so wurden häufig die Kameraden aus 
Harthausen, Putzbrunn und Haar tatkräftig unterstützt. Ins-
gesamt kamen 2.022 Einsatzstunden und 10.991 Ausbildungs- 
und Übungsstunden zusammen. 

Beförderungen
Neben dem Rückblick auf das vergangene Jahr standen vor 
allem Beförderungen und Ehrungen auf dem Programm. Tanja 
Pinter und Sascha Jacobs wurden zum Feuerwehrmann bzw. 
Feuerwehrfrau, Christian Bauer und Roland Scholz zum Ober-
feuerwehrmann, Daniel Blechinger, Dominik Weiller und Phil-
ipp Zweck zum Löschmeister befördert. 

Für langjähriges Engagement geehrt wurden:
Christian Bauer, Daniel Deyerling, Rebecca Farin, Mario 
Höfer, Lisa Paul, Andreas Pürstinger, Roland Scholz, Jürgen 
Wurmseher, Philipp Zweck (10 Jahre), Gerhard Friedl, Philipp 
Kainz-Huber, Armin Schmidt (20 Jahre), Johannes Bußjäger, Flo-
rian Freytag, Bernhard Weinberger Jun. (30 Jahre) sowie Karl 
Graschberger Sen. und Alexander Schöffel (40 Jahre). 
Die Feuerwehrmedaille Bronze für 15 Jahre Einsatz erhiel-
ten Florian Friedl, Michael Gruber, Lysander Unfug und Anna 
Wernberger, die Feuerwehrmedaille Silber für 25 Jahre Einsatz 
Michael Lechner und Josef Weber. Georg Bockmaier wurde für 
45 Jahre geehrt. 

Grasbrunns Erster Bürgermeister Klaus Korneder sowie der 
zuständige Kreisbrandmeister Christoph Schütte bedankten 
sich bei allen Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr Gras-
brunn für ihr ehrenamtliches Engagement und die gute Zusam-
menarbeit.

Mit „Lara und Ben auf fantastischer 
Zeitreise“ startet die neue Kinder-
heftreihe des Bayerischen Umwelt-
ministeriums. Die Reihe möchte 
Kinder ermutigen, die Welt, die sie 
umgibt, zu erkunden und sich einzu-
bringen. Dafür gibt es in jedem Heft 
verschiedene Mitmach-Elemente. Im 
Mittelpunkt stehen dabei die Fragen 
und Ideen der Kinder. 
Die Reihe richtet sich insbesondere an 
Kinder zwischen 8 und 12 Jahren und 

kann über den Bestellshop Bayern kostenlos bezogen werden. 
www.bestellen.bayern.de/shoplink/stmuv_lb_001.htm (hier 
finden Sie auch eine Ansichts-PDF). 

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr 
Grasbrunn

Neue Kinderzeitschrift des Umweltministeriums
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Zögern Sie nicht uns persönlich 
zu kontaktieren!
Herzlichst Ihr R.O.C. Team

Ihr Dr. Daniel A. Filesch       Ihre Dr. Martina Berger

Seit Januar bietet des ROC-Aschheim Privatpatienten oder Selbst-
zahlern die Möglichkeit, sich ohne große Vorlaufzeit einen Termin 
für eine Magnetresonanztomographie (MRT) in unserem OPEN-MRT
zu sichern. Das o�ene MRT eignet sich auch für Patienten, 
die sich generell unwohl in engen Räumen fühlen.
 Auch für Kinder bietet sich diese 
Variante an, da durch das o�ene 
Konzept kein ein engendes Gefühl 
entsteht. 

M
it
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m
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en MRT

GEDULD - ZEIT - EHRLICHKEIT
ROC ASCHHEIM

PRIVATPRAXIS FÜR ORTHOPÄDIE & UNFALLCHIRURGIE

Privatpraxis für Orthopädie & Unfallchirurgie
Dr. Daniel A. Filesch & Dr. Martina Berger 
St.-Emmeram-Str. 28 | 85609 Aschheim 
T. 089 - 21530 333 | F. 089 - 21530 334
praxis@roc-aschheim.de | www.roc-aschheim.de

Wir freuen uns auf Sie!

Brunnenstr. 4 – 85598 Baldham – 0 81 06 / 84 08
Di. bis Fr. 9:30 bis 13 Uhr und 14:30 bis 18 Uhr
Samstag 9:30 bis 13 Uhr, Montag geschlossen

Dessous- & Wäscheparadies Thaler

&       FREUDE 
           WOHLGEFÜHL
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GRASBRUNNER NACHRICHTEN |  KINDER UND JUGEND

Um Familie und Beruf zu vereinbaren, bietet die Gemeinde Gras-
brunn zahlreiche Betreuungsplätze an. Anmeldetermine hierzu 
werden rechtzeitig auf der gemeindlichen Website sowie in der 
örtlichen Presse veröffentlicht. Die Eltern haben die Möglichkeit, 
ihren Bedarf bequem über das Online-Bürgerbüro anzumelden. 
Doch was passiert mit der Anmeldung, wenn diese in der Ver-
waltung eingegangen ist?

Anmeldezeitraum
Im Zeitraum von Januar bis März gehen die Anmeldungen in 
der Verwaltung sowie in den Kindertageseinrichtungen ein. Sie 
werden gesichtet und gesammelt bis die Anmeldephase endet.

Platzvergabe
In den Anmeldungen können die Eltern angeben, welche Ein-
richtung 1. Priorität, 2. Priorität und 3. Priorität werden soll. 
Somit wird den Kindertageseinrichtungen ermöglicht, anhand 
den Wünschen der Eltern die Plätze zuzuteilen. Eine faire Platz-
zuteilung gewährleisten die Vergabekriterien in den Satzungen 
für die gemeindlichen Kindertageseinrichtungen. Wenn in der 
Wunscheinrichtung kein Platz frei ist, werden die weiteren Priori-
täten berücksichtigt. Nach Abschluss der Platzzuteilung erhalten 
die Eltern über den Postkorb im Online-Portal eine Information.

Warteliste
Der steigende Betreuungsbedarf kann dazu führen, dass mehr 
Anmeldungen eingehen als freie Plätze zur Verfügung stehen. 
Der bestehende Fachkräftemangel erschwert die Platzvergabe 

zusätzlich. Daher werden nicht zugeteilte Kinder zunächst auf 
eine Warteliste gesetzt. Um dem gesetzlichen Rechtsanspruch 
auf einen Betreuungsplatz gerecht zu werden, arbeiten die Ver-
waltung und die Einrichtungen stets an neuen bedarfsgerech-
ten Projekten und kreativen Lösungen. So ist es bisher immer 
gelungen, den Kindern, die auf der Warteliste stehen, jeweils 
am Ende doch noch einen Platz zuzuteilen.

Um die Arbeiten rund um das Platzvergabeverfahren reibungs-
los durchführen zu können, bitten wir alle betroffenen Eltern um 
Mithilfe, indem sie von Nachfragen in der Verwaltung und in den 
Kindertageseinrichtungen absehen. Nur so kann gewährleistet 
werden, dass die Termine eingehalten werden können 

Ihr Team Kindertagesangelegenheiten

Bitte denken Sie daran, für die Bereiche Hort und Mittagsbe-
treuung Ihre aktuelle Arbeitgeberbescheinigung (formlos) 
in der Verwaltung abzugeben.

Um die allgemeinen Preissteigerungen und die zu erwarten-
de Tarifanpassung im öffentlichen Dienst abzufedern, ist eine 
jährliche lineare Anhebung der Gebührenentgelte vorgesehen. 

Die Finanzierung der Kindertageseinrichtungen basiert ent-
sprechend den gesetzlichen Vorgaben auf drei Säulen: Frei-
staat Bayern, Gemeinde Grasbrunn und Eltern.

In 2022 sind die Ausgaben für die gemeindlichen Kindertages-
einrichtungen erstmals über 5 Millionen € gestiegen. Daher 
betrug der Zuschuss durch die Gemeinde Grasbrunn – trotz 
der Anhebung der Gebühren zum September 2022 – mehr als 
2,5 Millionen € und somit 500.000 € mehr als noch im Vorjahr.
Um die allgemeinen Preissteigerungen und die zu erwarten-
de Tarifanpassung im öffentlichen Dienst abzufedern, ist eine 
jährliche lineare Anhebung der Gebührenentgelte vorgesehen. 
Daher hat sich der Hauptausschuss der Gemeinde Grasbrunn 
für eine Anhebung der Gebührenentgelte (inklusive Tee- und 
Spielgeld) um fünf Prozent in allen Bereichen ausgesprochen. 
Das Essensgeld bleibt für alle Kinder weiterhin bei 5 € in allen 
Bereichen. Dies soll analog auch für die Mittagsbetreuung gel-
ten. Dort soll zusätzlich der Betrag für die Ferienbetreuung um 
2 € täglich angehoben werden. Die Änderungen sollen zum 1. 
September 2023 in Kraft treten.

Es handelt sich hierbei um eine Empfehlung an den Gemein-
derat, der für die Änderung der Satzung zuständig ist. Die 
Beschlussfassung wird nach Anhörung der Elternbeiräte vor-
aussichtlich in der Sitzung im April erfolgen.

Am 4.03. trafen sich die Mitarbeiter der Kinderwelt Grasbrunn 
zu einem gemeinsamen Teamtag. „Gutes Teamwork ist keine 
Selbstverständlichkeit, sondern das Ergebnis eines Prozesses, 
zu dessen Gelingen alle Mitarbeiter einen Beitrag leisten müs-
sen“, betonte Sissy Heiber, die Bereichsleitung des Horts. Am 
Samstagvormittag bekam das Kinderwelt-Team einen theoreti-
schen Input zum Thema Kommunikation. Nach einer Stärkung 
ging es dann in den Wald, um Naturmaterialien zu suchen, mit 
dem die Mitarbeiter anschließend gemeinsam ein „Landart-
Kunstwerk“ gestalteten. Das Ergebnis dieses Projekts kann im 
Foyer der Kinderwelt gerne betrachtet werden.

Warum solche Teamtage große Bedeutung im pädagogischen 
Bereich haben, liegt auf der Hand. Durch gute Zusammenarbeit 
lassen sich Abläufe besser planen und strukturieren. Davon 
profitieren im Endeffekt nicht nur die Mitarbeiter, sondern 
auch Eltern und Kinder, die die Einrichtung besuchen.

Gemeindliche Kindertageseinrichtungen
Wissenswertes zum Platzvergabeverfahren

Geplante Änderung der Gebührensatzung 
für die Benutzung der Kindertageseinrich-
tungen

Teamtag in der Kinderwelt Grasbrunn
Teamarbeit bildet den Grundstein einer 
guten Kita

Die Termine und Vergabekriterien finden Sie auf 
www.grasbrunn.de hier:
Leben & Lernen > Kinder und Jugend > Kitaplatz-Infos 
und Anmeldung > Gebühren, Satzungen & Schließzeiten
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Ab sofort können sich Kinder von 6 bis 12 Jahren für die Ferien-
spiele der Arbeiterwohlfahrt anmelden. Das abwechslungs-
reiche Sommerferienprogramm wird 2023 in zwei Blöcken 
angeboten, den Dschungelkids und den Forscherkids.  

Vom 31. Juli bis 4. August begeben sich die Dschungelkids nach 
dem Kennenlerntag mit kleinen Spielen zusammen auf Aben-
teuer. Sie gestalten einen bunten Kontinent und erfahren, wer 
wen in der Natur jagt. Außerdem werden Tiere aus Ton geformt 
und Geheimbücher gebastelt. Als Highlight steht ein Ausflug in 
den Tierpark Hellabrunn auf dem bunten Programm. 

Die Forscherkids erfahren vom 7. bis 11. August, wie ein Codier-
rad funktioniert und lösen einen Rätselparcours. Es werden 
Vergrößerungsgläser gebaut, damit alles genau erforscht 
werden kann. In der Kreativwerkstatt werden Gipsabdrücke 
erstellt, und im Museum wird der Wissensdurst der Forscher 
gestillt. Zum Abschluss der Woche gibt es eine Schnitzeljagd.

Termine
Dschungelkids:  31.07.-4.08.2023, 8-17 Uhr
Forscherkids: 7.08.-11.08.2023, 8-17 Uhr

Treffpunkt: Bürgerhaus Neukeferloh
Kosten: pro Woche 125 €
Anmeldung: www.awo-kvmucl.de/ferienspiele

Weitere Informationen:
https://www.grasbrunn.de/AWO-Ferienspiele 
oder direkt bei Manuela Seibel 
vom AWO Kreisverband München-Land 
(Mobil 0176 16720890, ferienspiele@awo-kvmucl.de)

Erzieherinnen und Erzieher fehlen an allen Ecken und Enden. 
Wer darüber nachdenkt, seinen Job an den Nagel zu hängen 
und seine Energie lieber in die Arbeit mit Kindern einbringen 
möchte, kann jetzt die Chance vom Quereinstieg nutzen: Seit 
März bietet der AWO Kreisverband München-Land e.V. Schu-
lungen zur Ergänzungskraft in bayerischen Kitas und öffnet 
so Quereinsteigern den Weg zur Kindererziehung. Mit dem 
erworbenen Berufsabschluss können die Teilnehmer als 
Assistenzkraft, Ergänzungskraft oder Fachkraft in einer Kin-
dertageseinrichtung tätig sein und dabei von Anfang an Geld 
verdienen, denn parallel zur Weiterbildung werden sie bereits 
unter anderem in Einrichtungen der AWO beschäftigt. 

Weitere Informationen zu Voraussetzungen und Terminen: 
AWO-Kindertagespflege Neubiberg
Tel. 089 72632057
qualifizierung-ktp@awo-kvmucl.de

Anmeldung zum Programm der AWO Ferienspiele 
noch bis 31.05. möglich
Dschungelkönige und Kleine Forscher auf-
gepasst

Neue Wege für Quereinsteiger
Arbeiten in der Kita

 AUSGABE 04|23 | 11

Modernste MRT Diagnostik und sofortige 
Terminvergabe für Patienten mit akuten 
und chronischen Beschwerden damit eine 
individuelle und zielgerichtete Therapie 
schnellstmöglich beginnen kann.

MRT-Technologie

Ihre Vorteile

Kernspin München-Ost
Münchener Str. 11 (EG mit direktem Zugang), 85540 Haar
+49 89 - 99579258

Öffnungszeiten
Mo. bis Do.: 9 - 13 Uhr und 14 - 17 Uhr
Fr.: 9 Uhr - 14 Uhr und nach Vereinbarung

 Schnell
 Barrierefreiheit
 Keine Platzangst

  Bequem & 
Komfortabel

 Nachhaltigkeit

Rücken-, Schulter- und Knieschmer-
zen und andere Beschwerden aber 

kein Termin frei?

Ab sofort steht Ihnen in Haar ein nagel-
neues Kernspin-Gerät zur Verfügung!

Weitere Informationen 
und den Buchungslink für Doctolib finden 
Sie auf unserer jeweiligen Homepage: 

Wirbelsäulenzentrum 
München Ost

Mit WhatsApp direkt 
zur Buchung

Kernspin 
München Ost
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Welcher Beruf ist für mich richtig? Wie bewerbe ich mich? Die 
sechste Ausbildungsmesse in Neubiberg bietet dazu wichtige 
Impulse. Rund 50 namhafte regionale Unternehmen aus den 
Bereichen kaufmännische Berufe und Dienstleistung, Natur-
wissenschaften und Technik, öffentlicher Dienst, Gesundheits-
wesen, Hotellerie und Handwerk informieren über Berufsbilder, 
Ausbildungsmöglichkeiten und Praktika. 
Firmenvertreter geben im persönlichen Gespräch qualifizier-
te Hinweise aus der Praxis. In spannenden Impulsvorträgen 
geht es um Insider-Tipps zum Vorstellungsgespräch und um 
die Entscheidung für einen Weg nach dem Schulabschluss. Ein-
geladen sind Schüler der 8. bis 10. Klassen aller Schulen des 
Landkreises. 

Der Förderverein und die Schulfamilie laden ein, brennende 
Fragen zum Start in die berufliche Zukunft zu klären, aber auch 
Azubis zu bekommen und – vielleicht schon – gleich einen Aus-
bildungsvertrag abzuschließen. Das ist schon oft gelungen! 
Interessiert? Dann klick dich rein auf www.clever-azubi.com.

Zeitplan: 
11.00 Uhr:  Begrüßung durch die Schulleitung und den Förderverein 
	     Allgemeine Informationen zum Programm 
11.15 Uhr:  Der Blick in den Spiegel – der erste Schritt zur 
	      Bewerbung! „Jacke wie Hose“ 
11.45 Uhr:  Ausbildung oder FOS?
12.15 Uhr:  NEUE PFLEGE – Eine Ausbildung, mehr Möglichkeiten 
13.30 Uhr:   Karriereperspektiven in der Metall- und Elektroindustrie 
15.30 Uhr:  Resümee durch den Vorstand des Fördervereins

Sa, 22. April, 11-ca. 16 Uhr 
Staatliche Realschule Neubiberg
Buchenstraße 4, 85579 Neubiberg

Beim bundesweite Aktionstag zur klischeefreien Berufsorien-
tierung für Jungen und Mädchen können sich Jugendliche ab 
der fünften Klasse aktiv in spannenden Ausbildungsberufen 
oder Studiengängen ausprobieren und Berufsfelder erleben, 
die immer noch traditionell weiblich oder männlich geprägt 
sind. So sollen Mädchen in zukunftsträchtige Berufsfelder, in 
denen sie immer noch unterrepräsentiert sind, hineinschnup-
pern, insbesondere in (informations-) technologischen und 
naturwissenschaftlichen Bereichen sowie in handwerklichen 
Berufen. Jungen sind aufgefordert, Berufe vor allem aus dem 
sozialen, erzieherischen und pflegerischen Bereich kennenzu-
lernen. Dabei können sie sich mit ihren individuellen Stärken 
und Talenten, aber auch Vorurteilen auseinandersetzen und 
auch schon erste Kontakte knüpfen. 

Do, 27. April
Anmeldeschluss 20.04.
www.girls-day.de und www.boys-day.de

Jugendschöffen sind ehrenamtliche Richter und Richterinnen und 
gehören damit zur Rechtsprechung. Wer Interesse daran hat, über 
Schuld und Unschuld von angeklagten Jugendlichen und deren 
Strafmaß zu entscheiden, der kann sich jetzt als Jugendschöffe im 
Landkreis München für die Amtszeit 2024-2028 bewerben.
Was macht ein Jugendschöffe? Schöffen nehmen an der Haupt-
verhandlung teil und entscheiden mit über das Urteil und das 
Strafmaß. Dabei wird ihnen das gleiche Stimmrecht wie den 
Berufsrichtern zu teil. 
Was sind die Voraussetzungen für eine Bewerbung? Interes-
sierte mit Hauptsitz im Landkreis München, die im Besitz der deut-
schen Staatsbürgerschaft und am 1. Januar 2024 zwischen 25 und 
69 Jahre alt sind, können sich bis zum 24. April 2023 beim Jugend-
amt des Landkreises München per E-Mail an jugendschutz@lra-
m.bayern.de für das Amt eines Jugendschöffen bewerben. 
Ansprechpartnerin: Frau Yildizoglu, Tel. 089 6221-2265. 

Weitere Infos unter https://www.justiz.bayern.de/service/schoeffen

Kinder und Jugendliche können mit dem 
Ferienpass zahlreiche Veranstaltungen, 
Sehenswürdigkeiten, Einrichtungen und 
Kurse ermäßigt oder sogar kostenlos 
besuchen. Er beinhaltet Gutscheine für 
den Eintritt in die städtischen Hallen-
bäder (M-Bäder), den Tierpark, auf den 
Olympiaturm u.v.m. In den Pfingst- und 
Sommerferien ist der Eintritt in die Frei-
bäder (M-Bäder) sogar beliebig oft frei.

Der Ferienpass gilt in allen bayerischen Schulferien, beginnend mit 
den Herbstferien bis zum letzten Tag der Sommerferien.

Weitere Infos unter www.muenchen.de/ferienpass

Infos zu Bewerbung und Ausbildung für Schüler, 
Eltern und Arbeitgeber  
Check‘ deine Zukunft bei der Ausbildungs-
messe Neubiberg

Girls‘Day und Boys‘Day 2023
Berufsorientierung ohne Rollenklischee

Jugendschöffenwahl 2023 
Der Landkreis München sucht ehrenamt-
liche Richterinnen und Richter

Hol dir den Münchner Ferienpass
Viel Spaß für wenig Geld
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ANZEIGEN
in Ihrem individuellen Design

Belegexemplare und Mediadaten erwünscht? 
0811 55545930 | info@ikos-verlag.de

Gestaltung
im Preis

inklusive!

GRASBRUNNER
NACHRICHTEN

Eine Tradition geht zu 
Ende: Heinrich Klug, 
ehemaliger Solo-Cel-
list der Münchner 
Philharmoniker, ver-
abschiedet sich mit 
einem fulminanten 
Abschiedskonzer t , 
nachdem er 45 Jah-
re lang die Familien-
konzerte leitete. „Die 
Vier Jahreszeiten“ von 
Vivaldi war eines sei-
ner erfolgreichsten 
Kinderkonzerte, wes-
halb er sie mit beson-

derem Aufwand zum Abschied noch einmal aufführen möchte. 
Mitwirkende sind Mitglieder der Münchner Philharmoniker, 
prominente Bundespreisträger des Wettbewerbs „Jugend 
musiziert“, der Jungstar Serafina Starke, Tänzerinnen des Bal-
lettensembles der Gilchinger Musikschule und die von Julia 
Fischer ins Leben gerufenen „Kindersinfoniker“.

Die Veranstaltung, eine Kombination aus Musik, Tanz und 
Moderation im Rahmen der Reihe „Vaterstettener Rathauskon-
zerte“ ist übrigens nicht nur für Kinder gedacht. Auch Erwach-
sene werden ihren Spaß haben. 

Fr, 28. April, 17 Uhr
Bürgerhaus Neukeferloh

Vorverkauf: 
Karten zu 14€/17€ (ermäßigt 8€/11€) in der Gemeindebü-
cherei Vaterstetten (Tel. 08106 383290) und Papeterie Löntz 
(Tel. 08106 6769). Onlinetickets bei München Ticket (Tel. 089 
54818181), www.muenchenticket.de, zzgl. VVK-Gebühr.
Abendkasse: Aufpreis 2€ pro Karte.

Kinderkonzert der Münchner Philharmoniker
Vivaldis „Die vier Jahreszeiten“ unter der 
Leitung von Heinrich Klug
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Heinrich Klug, Leitung
Sera� na Starke, Sopran
Mitglieder der Münchner Philharmoniker
Preisträger des Wettbewerbs „Jugend musiziert“ 
Tänzerinnen des Ballettensembles der Musikschule Gilching
Die Kindersinfoniker (Einstudierung und Cembalo, Johannes Schachtner)

VIVALDI
FÜR KINDER 
DIE JAHRESZEITEN

Tänzerinnen des Ballettensembles der Musikschule Gilching

FÜR KINDER
DIE JAHRESZEITENDIE JAHRESZEITEN

In Kooperation mit:In Kooperation mit:In Kooperation mit:

DIE JAHRESZEITEN
FÜR KINDER

Abschiedsvorstellung
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* Dachrinnenreinigung *  
* Entrümpelungen & Sanierungen * 

* Hausmeisterservice * 
* Prüfung von Regalanlagen nach DIN 15635 * 
* Reparaturservice (rund um die Immobilie) * 

Dienstleistungsservice von A bis Z 

* Büro: 08106 397 89 17 * Büro: 089 63 85 6516
* Mobil: 0178 555 66 55  * Email: info@gema-mc.de 

GebäudeManagement

Vom 
17.04. bis 31.05.23 

hagelt´s bei uns RABATTE!

Auf Kissen, Decken, 
Bettwäsche.

Auf alle Reinigungs-
dienstleistungen.

-10
%

-20
%

Kommen Sie vorbei - wir freuen uns auf Sie!
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GRASBRUNNER NACHRICHTEN | SENIOREN

Im Alter wird die Gesundheit und damit auch die Teilhabe 
am gesellschaftlichen Leben häufig durch körperliche Gebre-
chen eingeschränkt. Oftmals lohnt es sich in dieser Situation, 
einen Antrag auf Ausstellung des sogenannten Schwerbe-
hindertenausweises zu stellen. Mit diesem Ausweis können 
Menschen ihre Behinderung bei Behörden, Arbeitgebern, 
Sozialleistungsträgern oder dergleichen nachweisen. Vor 
allem braucht man ihn, um Nachteilsausgleiche beantragen 
zu können. 

Bereits ab einem Behinderungsgrad von 50 Prozent können 
Sie diese Nachteilsausgleiche bekommen – sei es beim Kauf 
von Eintrittskarten oder, in Kombination mit zusätzlichen 
Merkzeichen auf dem Ausweis, beim Fahren mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln.

Bei weiteren Anliegen und Fragen zur Alltagsbewältigung 
im Alter steht Ihnen das Team der Aufsuchenden Senioren-
beratung unter 089 6221-1355 bzw. senioren@lra-m.bayern.
de gerne zur Verfügung. Alle Seniorentipps finden Sie auch 
unter t1p.de/seniorentipp

Die Volkshochschule Vaterstetten bietet in Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde Grasbrunn und der Gruppe SeniorenAktiv 
einen weiteren Kurs zum Thema Smartphone/iPhone/Tablet für 
Seniorinnen und Senioren an. Dieser Kurs richtet sich an alle 
lebensälteren Personen, die sich vor kurzem einen Tablet-PC 
oder ein I-Phone/Smartphone gekauft oder ein solches Gerät 
geschenkt bekommen haben. 

Sie möchten mit dem Gerät im Internet surfen, Fotos machen 
und versenden, E-Mails schreiben, mit Skype telefonieren oder 
Apps installieren, wissen aber nicht genau, wie das geht?

Hier erhalten Sie Gelegenheit, Grundkenntnisse in der Bedie-
nung Ihres Gerätes zu erlangen und den Umgang damit zu üben. 
Dabei werden Sie von Jugendlichen der Mittelschule Vaterstet-
ten unterstützt, die sich gut mit den Geräten auskennen.

Bitte bringen Sie Ihr aufgeladenes Gerät samt Zubehör und 
Bedienungsanleitung mit.
 
Do, 27. April, 14-15.30 Uhr
Bürgerhaus Neukeferloh (Seniorenstüberl)
Anmeldeschluss: Mo, 24.04.
Kosten: 10 € (bitte vor Ort in bar bezahlen) 

Weitere Infos und Voranmeldung über die Website www.
vhs-vaterstetten.de oder bei der Gemeinde Grasbrunn, Anna 
Meschenmoser, Mobil 0157 85056849, seniorenbeauftragte@
grasbrunn.de

Der Seniorentreff Grasbrunn e.V. lädt zum traditionellen Mutter-
tag-Weißwurstessen im Bürgerhaus Neukeferloh. Freunde und 
Bekannte sind ebenfalls herzlich willkommen, für „Weißwurst-
gegner“ gibt es auf Bestellung auch Wiener.

Mi, 3. Mai, ab 11 Uhr, Bürgerhaus Neukeferloh
Anmeldung bitte bis 26. April:
bei den Kaffeenachmittagen im Bürgerhaus Neukeferloh, mitt-
wochs 14-17 Uhr, auch telefonisch unter 089 45699661 oder 
für Harthausen bei Frau Neff-Zeisler, Tel. 08106 7598
für Grasbrunn bei Frau Schauerbeck, Tel. 089 466992
für Neukeferloh bei Frau Kroner, Tel. 089 464231

Wenn das Gedächtnis nachlässt oder 
Namen vergessen werden, fragen 
sich viele: Ist das noch eine ganz nor-
male Alterserscheinung oder könnte 
es sich um eine Demenzerkrankung 
handeln? 
Die Broschüre „Was kann ich tun?“ 
erklärt in einfachen Worten, was 
Demenz ist und ermutigt dazu, 
einen Arzt aufzusuchen, um Klarheit 
zu erhalten. Für den Fall, dass eine 
Demenz diagnostiziert wurde, gibt 
es umfangreiche Tipps, um sich auf 
ein Leben mit Demenz einzustellen 

sowie wichtige Informationen zu rechtlichen und finanziellen 
Themen. Die Broschüre wurde von der Deutschen Alzheimer 
Gesellschaft e.V. herausgegeben und liegt im Rathaus aus. 
Auch kann Ihnen Ihre Seniorenbeauftragte Anna Meschen-
moser ein Exemplar zuschicken, gerne können Sie sie unter 
Mobil 0157 85056849 anrufen.

Kleine Karte, große Vorteile mit dem 
Schwerbehindertenausweis

iPhone-/Smartphone-/Tablet-Kurs für „BestAger“

Seniorentreff Grasbrunn e.V.
Weißwurstessen zum Muttertag

Tipps und Informationen bei beginnender Demenz
Mit der Krankheit umgehen

Seniorentreff
Grasbrunn e. V.



Die Termine aus dem Kurskalender der Nachbarschaftshilfe ent-
nehmen Sie bitte unserem Veranstaltungskalender ab Seite 16.

Offene Treffen
Immer montags (ausgenommen Schulferien) am Vormittag: 
Offener Treff gefördert von KoKi Netzwerk Frühe Kindheit. 
Mittwochs (ausgenommen Schulferien) am Nachmittag: 
Familien- und integratives Sprachcafé gefördert von Aktion 
Mensch. 

Mehr Information, Registrierung und Anmeldung zu den Kur-
sen, zum Offenen Treff und Familiencafé auf mitmachen.deine-
nbh.de

Gesund und fit durch die Schwangerschaft
In ihrem Vortrag gibt Ernährungswissen-
schaftlerin Jutta Löbert Tipps für einen 
gesundheitsförderlichen Lebensstil in der 
Schwangerschaft und Antworten auf Fra-
gen etwa nach dem optimalen Nährstoff-
bedarf, nach Nahrungsergänzungsmitteln, 
auch Vor- und Nachteilen vegetarischer 
oder veganer Ernährungsweise. Die Teil-
nahme ist kostenlos.

Mi, 19. April, 20 Uhr
Nbh-Räume, Brunnenstr. 28, Baldham
Anmeldung online auf www.mitmachen.deine-nbh.de. 

Babysitter-Seminar 
mit Annabell Wegener
Auf dem Programm steht viel Informatives 
über Aufsichtspflicht, Gefahrenquellen, 
Tagesstrukturen, Schlaf- und Abschieds-
rituale, übers Trösten und Wickeln und 
die Körperpflege. Teilnehmende erhalten 
ein nbh-Zertifikat, mit dem sie sich im 
Vermittlungspool des nbh-Ressorts Junge 
Familien registrieren lassen können. Eine 

Teilnahme ist ab 14 Jahren möglich. Seminarleiterin Annabell 
Wegener: „Wir suchen Schüler, Studenten und Erwachsene, die 
nachmittags oder abends zu vereinbarten Terminen Zeit und 
Lust haben, eine Familie zu unterstützen und die Kinder zu Hau-
se zu betreuen.“ 

Sa, 22. April, 10-15 Uhr
Nbh-Räume, Brunnenstr. 28, Baldham
Anmeldung auf www.mitmachen.deine-nbh.de. 

Anmeldung ab sofort 
Tagesfahrt ins Spargelge-
biet Nördlingen am Mi, 24. 
Mai
Das nbh-Ressort Betreutes 
Wohnen zu Hause bietet für 
eine Tagesfahrt der Firma 
Busreisen Ettenhuber wieder 
eine eigene Reisebegleitung 

an. Ziele sind die Obere Mühle an der Rohrach und deren Spar-
gelfelder, der Landkreis Donau-Ries und die Stadt Nördlingen. 
Teilnehmende können in Baldham zusteigen. Fahrgäste in der 
nbh-Gruppe haben im Bus zusammenliegende Plätze. Eine Ein-
zelbetreuung kann nicht geleistet werden. Die Tagesfahrt ist für 
Seniorinnen und Senioren mit Einschränkungen der Mobilität 
(Rollator oder Rollstuhl) nicht geeignet. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt auf 36 Plätze.

Buchung: Tel. 089 2163360, direkt beim Veranstalter 
(Bitte geben Sie bei der Buchung an, dass Sie Gast der nbh 
sind) oder im nbh-Ressort Betreutes Wohnen zu Hause unter 
Tel. 08106 368476.

FAMILIE UND SOZIALES | GRASBRUNNER NACHRICHTEN

Vor allem im Alter kann es mit der 
gewohnten Selbstständigkeit schnell 
vorbei sein: Tätigkeiten, die bislang 

noch gut selbst bewältigt werden konnten, sind von einem 
Tag auf den anderen nicht mehr möglich. Betroffene und ihre 
Angehörigen wissen in so einem Fall oft nicht, wie es weiter 
gehen soll.  

Seit März gibt es jetzt für den Landkreis München einen neu-
en Pflegestützpunkt, der als zentrale Anlaufstelle kostenlose 
Beratung bietet. Aber nicht nur Seniorinnen und Senioren oder 
deren Angehörigen sollen sich an den Pflegestützpunkt wenden 
können – das Angebot richtet sich an alle Menschen, die Bera-
tung zum Thema Pflege benötigen, also beispielsweise auch 
Menschen mit einer Behinderung, egal ob diese von Geburt an 
besteht oder durch Unfall oder Krankheit verursacht wurde.

Pflegestützpunkt München-Riem
Hanns-Schwindt-Str. 17
Mo-Mi, 9-12 Uhr | Do, 14-17.30 Uhr | Fr, 9-12 Uhr

Rund um das Thema Pflege
Kostenlose Beratung im neuen 
Pflegestützpunkt 

Deine Nachbarschaftshilfe im April
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VERANSTALTUNGEN IM APRIL 2023

Aus dem Rathaus

Di, 18.04. | 16-17 Uhr 
Verkauf von Fundfahrrädern
Bauhof Grasbrunn

Di, 18.04. | 19:30 Uhr
Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschusssitzung
Rathaus Neukeferloh

Di, 25.04. | 19:30 Uhr
Gemeinderatssitzung
Rathaus Neukeferloh

Kultur und Bildung

Sa, 1.04. | 18 Uhr
„Für eine Handvoll Saiten“ – Gitarren-
konzert mit Benedikt Framm
Kirche St. Aegidius, Keferloh

Sa, 1.04. | 19 Uhr
Konzert: Hommage an die Frau
Kath. Kirche Maria Königin, Baldham

Ab Mo, 3.04.
Kunstausstellung „Eingefroren“ mit 
Fotografien von Günther Rohmkopf
Mi, 19.04. | 18 Uhr Vernissage
Rathaus Neukeferloh

Mi, 19.04. | 19 Uhr
Prosa & Lieder mit Ayeda Alavie aus dem 
Iran (P3126)
vhs Vaterstetten, Baldhamer Str. 39

Marktmusik, 10:15-10:45 Uhr
Do, 20.04. |  „Flow“ mit Jazz-Trio
Do, 27.04.   |  „Ein Flügel streifte mich“
Pfarrkirche Vaterstetten

Harthauser Dorftheater: „Last Minute“
Fr, 21.04. | 19:30 Uhr (Einlass 18 Uhr)
Sa, 22.04. | 19:30 Uhr
Fr, 28.04. | 19:30 Uhr
Sa, 29.04. | 19:30 Uhr
Bürgerhaus Harthausen

Sa, 22.04. | 19:30 Uhr
Forever Young – Konzert mit Nicole 
Heartseeker & Mulo Francel
Evang. Petrikirche Baldham

So, 23.04. | 16 Uhr
Sinfonieorchester-Konzert mit Klassi-
kern der Orchestermusik
Humboldt Gymnasium Vaterstetten

Di, 25.04 | 19 Uhr
Haltepunkte – Lesung mit Beatrice von 
Weizsäcker und Norbert Roth
Evang. Petrikirche Baldham

Fr, 28.04. | 19 Uhr
Indien: aktuelle politische, gesellschaftli-
che und wirtschaftliche Situation (P0101E)
vhs Vaterstetten, Baldhamer Str. 39

Gemeindebücherei und Kulturcafé 
im Bürgerhaus Neukeferloh

bis 2.06.
Ausstellung mit Werken von Tina Altinger: 
„Kunst in Teilen“
Kulturcafé

Mo, 3.04. und Mo, 24.04. | 19 Uhr
Spieletreff für Erwachsene
Kulturcafé

Mo, 17.04. | 19 Uhr
Schafkopf-Freunde aufgepasst!
Kulturcafé

Di, 18.04. | 16 Uhr
Abenteuer Vorlesen (ab 5)
Gemeindebücherei, 2. Stock

Do, 20.04. | 17 Uhr
Stricktreff – Kulturcafé

Fr, 21.04. | 19:30 Uhr
Die Gewandnadel: Lesung mit Susanne 
Ospelkaus – Kulturcafé

Do, 27.04. | 19:30 Uhr
Lieblingsromane des Frühjahrs: Lesung 
mit Uli Wolz  – Kulturcafé

Kinder und Jugend

Sa, 22.04. | 11-16 Uhr
Ausbildungsmesse
Realschule Neubiberg 

Fr, 28.04. | 17 Uhr
Kinderkonzert
Vivaldis „Die vier Jahreszeiten“ 
Bürgerhaus Neukeferloh

Soziales

Termine aus dem Kurskalender der 
Nachbarschaftshilfe
nbh-Räume, Brunnenstr. 28, Baldham
•	 So, 2.04. | 10 Uhr 

Stillvorbereitung für Schwangere und 
Partner

•	 Mo, 3.04.  
Fit nach der Babypause Kursbeginn

•	 Di, 4.04.  
Workshop Stillen, Säuglingspflege, 
Wochenbett Kursbeginn

•	 Do, 6.04. | 19:30 Uhr 
Gesunder Rücken Kursbeginn

•	 Do, 6.04. | 20:30 Uhr 
Top Fit Kursbeginn

•	 Fr, 7.04. | 19 Uhr  
Zumba Kursbeginn

•	 Mo, 17.04. | 17 Uhr 
Yoga für Schwangere Kursbeginn

•	 Di, 18.04. 
Juristische Ersteinschätzung mit 
Rechtsanwalt Florian Pahl

•	 Di, 18.04. 
Fit mit Baby Mini oder Maxi Kursbeginn

•	 Mi, 19.04. | 20 Uhr 
Vortrag: Gesund und fit durch die 
Schwangerschaft

•	 Mi, 19.04. | 19:30 Uhr 
Rückbildungsgymnastik Kursbeginn

•	 Do, 20.04. | 18 Uhr 
Geburtsvorbereitung für Erstgebä-
rende mit Entbindungsmonat Juli 
Kursbeginn

•	 Sa, 22.04. | 10-15 Uhr 
Babysitter-Seminar 

•	 Di, 25.04. | 19 Uhr 
Manager-Edition Papa-Trainingscamp

Sa, 22.04. und So, 23.04. | 9-16 Uhr
Frühjahrsflohmarkt des Peru Vereins 
Vaterstetten
Kath. Pfarrzentrum Vaterstetten

Mi, 26.04. | 19 Uhr
Treffen Talente-Tauschring 
Wirtshaus am Sportpark Grasbrunn

Senioren

Di, 18.04. | 14:30 Uhr
Seniorentreff des nbh-Ressorts 
Betreutes Wohnen zu Hause
nbh-Räume, Brunnenstr. 28, Baldham

Do, 27.04. | 14 Uhr
iPhone/Smartphone/Tablet-Kurs
Bürgerhaus Neukeferloh

Sport und Freizeit

Wachhüttenprogramm
Burschenhütte Harthausen 
Sa, 1.04. Malle Party
Do, 6.04. Blaulichtparty
Fr, 7.04. | 11:30 Uhr Steckerlfischessen
So, 9.04. Ü30 Party
Fr, 14.04. 90er Party
Sa, 15.04. Live Band „Bon Johnson“
Mo, 17.04. | 18 Uhr Kesselfleischessen 
Fr, 21.04. Live Band „Scheeomnei“
Sa, 22.04. Apres-ski Party
So, 23.04. | 10 Uhr Frühschoppen mit 
Maibaumbankversteigerung
Fr, 28.04. Abschussparty 
Sa, 29.04. Alles-muss-raus-Party
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Sa, 1.04. | 9-12 Uhr
SPD Radlflohmarkt
Neue Sporthalle Neukeferloh, Vorplatz

So, 2.04. | ab 7:30 Uhr
Antikmarkt Keferloh
Festgelände Gut Keferloh

Fr, 7.04. | ab 11 Uhr
Steckerlfischessen Grasbrunn
Burschenhütte, Alter Sportplatz Grasbrunn

So, 16.04. und So, 30.04. | 9-15 Uhr
Hof- und Garagenflohmarkt 
Straßenzüge in Neukeferloh

Wirtschaft und Umwelt

Sa, 22.04. | 14-20 Uhr
So, 23.04. | 13-18 Uhr
WEIN&more Erlebnismesse
Bürgerhaus Neukeferloh

Kirchen

Kath. Pfarrverband Vaterstetten
www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/
pv-vaterstetten

Kath. Pfarrverband VIER BRUNNEN-
Ottobrunn
https://www.pv4brunnen.de/ 

So, 2.04. | 16:30 Uhr 
und So, 30.04 | 16 Uhr
Offene Kirchenführung
Kirche St. Aegidius, Keferloh

Kath. Pfarrgemeinde Zorneding
www.st-martin-zorneding.de

Evang.-Luth. Petrigemeinde Baldham
www.petrigemeinde.de

So, 2., 9., 16. u. 23.04. | 9:30 Uhr
Gottesdienste
Petrikirche Baldham

Di, 4.04. | 15 Uhr
Petrikreis für Senioren: 
Andacht zu Ostern
Petrikirche Baldham, Gemeindehaus

Mo, 23.04. | 19 Uhr 
Taizégottesdienst 
Kirche St. Christophorus, Neukeferloh

Sa, 22.04. | 11 Uhr
Kindergottesdienst
Petrikirche Baldham

So, 30.04. | 9:30 u. 11:30 Uhr
Konfirmationen
Petrikirche Baldham

Ostergottesdienste
 
Do, 6.04. Gründonnerstag
Pfarrkirche Vaterstetten: 8 Uhr, Karmette
Petrikirche Baldham: 19 Uhr, Gottesdienst
St. Christophorus NKL: 20 Uhr, Feier vom 
letzten Abendmahl 
(und Ölbergwache bis 8 Uhr früh)
 
Fr, 7.04. Karfreitag
St. Christophorus NKL: 8 Uhr, Karmette
Petrikirche Baldham: 9:30 Uhr, Gottesdienst
St. Andreas Harthausen: 10 Uhr, 
Kinderkreuzweg
Pfarrkirche Vaterstetten: 12 Uhr, 
Kreuzweg durch die Gemeinde
Pfarrkirche Vaterstetten: 15 Uhr, 
Gottesdienst
 
Sa, 8.04. Karsamstag
Pfarrkirche Vaterstetten: 8 Uhr, Karmette
St. Ulrich Grasbrunn: 21 Uhr, Feier der 
Osternacht
 
So, 9.04. Ostersonntag
Pfarrkirche Vaterstetten: 5 Uhr, Feier der 
Osternacht
Petrikirche Baldham: 6 Uhr, Gottesdienst 
in der Osternacht (vorher Osterfeuer)
St. Christophorus NKL: 9 Uhr, Osterhochamt
Petrikirche, Baldham: 9:30 Uhr, Gottesdienst
Pfarrkirche Vaterstetten: 10:30 Uhr, 
Osterhochamt
 
Mo, 10.04. Ostermontag
St. Ulrich Grasbrunn: 9 Uhr, Eucharistiefeier
St. Ottilie Möschenfeld: 9:30 Uhr, 
Festgottesdienst
Pfarrkirche Vaterstetten: 10:30 Uhr, Festmesse
St. Ottilie Möschenfeld: 11 Uhr, Hl. Messe
St. Christophorus NKL: 19 Uhr, 
Taizé-Gottesdienst
 
Vorschau

Mo, 1.05. | ab 9 Uhr
Maifest mit Maibaumaufstellen 
Burschenhütte Harthausen 
Wolfersberger Str. 14

Mi, 3.05. | 11 Uhr
Seniorentreff:
Weißwurstessen zum Muttertag 
Bürgerhaus Neukeferloh

Fr, 5.05. | 19:30 Uhr
Harthauser Dorftheater: „Last Minute“
Weitere Termine: 6.05., 12.05., 13.05.
Bürgerhaus Harthausen

Fr, 5.05. | 20 Uhr
AUSVERKAUFT: Lisa Fitz mit „Dauerbrenner“
Bürgerhaus Neukeferloh

So, 7.05. | ab 7:30 Uhr
Antikmarkt Keferloh
Festgelände Gut Keferloh

So, 7.05. u. 21.05. | 9-15 Uhr
Hof- und Garagenflohmarkt Neukeferloh

So, 7.05. | 13:30-17 Uhr
Kinder- und Babysachen-Flohmarkt
Anmeldung für Verkäufer: bis 3.05. 
an elternbeirat.honigblume@gmail.com
Bürgerhaus Neukeferloh

So, 7.05. | 17 Uhr
Bayrisches Mariensingen 
Kirche St. Ottilie, Möschenfeld

Fr, 12.05. | 18 Uhr
Filmabend „Vandana Shiva – Ein Leben für die 
Erde“ (Ortsgruppe Grasbrunn Die Grünen)
Bürgerhaus Neukeferloh

Vorverkaufsstellen

Der Buchladen Vaterstetten
Schwalbenstraße 4, 85591 Vaterstetten 
Tel. 08106 5367 

Nesli’s Backcafé 
Gartenstraße 22, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 54029207 

Schreibwaren Lois
Bretonischer Ring 2, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 468000 

Der Hofladen „Beim Moar“
Kirchenstraße 6, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 42079564 

Papeterie Löntz 
Rossinistraße 15, 85598 Baldham 
Tel. 08106 6769
 
Schreibwaren Willerer 
Leibstraße 24, 85540 Haar 
Tel. 089 464431 

Big Party 2023 – 17. und 19. Mai!
Mit Mashup-Germany, DJ Niklas Dee, 

DJ Luca-Dante Spadafora, 
Oimara & Band 

sowie der Vorband: BRIADA 
am Alten Sportplatz Grasbrunn

SAVE THE DATE 

Alle aktuellen Informationen und 
Veranstaltungen finden Sie auch 
unter www.grasbrunn.de



Viele Schwangere suchen verzweifelt nach einer Hebamme, die 
sie nach der Geburt ihres Kindes betreut und ihnen mit Rat und 
Tat in den ersten Wochen zur Seite steht. Um diesen Frauen zu 
helfen, kooperiert der Landkreis München jetzt mit dem Verein 
für Hebammenarbeit HebaVaria g.e.V.
Schwangere aus dem Landkreis können ab sofort auf die Ver-
mittlungszentrale des Vereins zugreifen und die Hebammenhot-
line nutzen. Wer bis zur 34. Schwangerschaftswoche noch keine 
Hebamme gefunden hat, kann sich bei HebaVaria registrieren 
lassen, bei allen mit HebaVaria kooperierenden Hebammen wird 
dann mehrfach nach freien Kapazitäten für die Betreuung nach-
gefragt und der Kontakt zur Hebamme hergestellt.

Kontakt:
Tel. 089 12191204, hebammenhotline@hebavaria.de

Durch die Corona-Pandemie haben psychische Auffälligkeiten, 
Sorgen und Ängste bei Kindern und Jugendlichen deutlich zuge-
nommen, auch depressive Symptome und psychosomatische 
Beschwerden sind verstärkt zu beobachten. Um betroffenen 
Familien im Landkreis gezielt zu helfen, bietet die aufsuchen-
de Erziehungsberatung des Landkreises München über das 
Projekt „BevOr“ (Beratung für Eltern, pädagogische Fachkräfte 
und Kinder vor Ort) Sprechstunden in Kindertageseinrichtun-
gen an. Familien können hier unkompliziert und wohnortnah 
Unterstützung bei der Bewältigung familienbezogener Prob-
leme erhalten. 

Anfragen: 089 6221-2960 oder beratungsstelle@lra.m.bayern.de.
Weitere Informationen: www.landkreis-muenchen.de unter 
dem Schlagwort BevOr.

Die Lager sind wohl gefüllt, da findet sicher jeder ein Schnäpp-
chen, und weil es für einen guten Zweck ist, macht es gleich 
doppelt Spaß. Der Erlös geht wie immer an die vom Verein 
unterstützten Kinderprojekte in Peru und Ecuador. Viel Spaß 
haben die Auf- und Abbauer des Flohmarkts, und jeder ist herz-
lich eingeladen, mitzuhelfen, auch wenn es nur für ein Stünderl 
ist. Weitere Infos bei Familie Stelzl, Tel. 08106 5416.

22./23.04. jeweils 9-16 Uhr
Pfarrzentrum Vaterstetten, Dreitorspitzstraße

Landkreis startet Kooperation mit HebaVaria
Hebammenvermittlung im Landkreis 
München

Frühjahrs-Flohmarkt des Peru Vereins 
Vaterstetten

Neues Projekt „BevOr“ bietet Sprechstunde in der Kita 
Hilfe bei familiären Problemen

Yvonne Grießhammer, Sachgebietsleiterin AndErl – frühe Hilfen, Landrat Chris-
toph Göbel, Melanie Marwitz (2.Vorständin HebaVaria), Elisabeth Bender (Finanz-
vorständin HebaVaria) und Leonie Ebeling (1.Vorständin HebaVaria)
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Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de
Tel. 08106 - 89 91 36

   Glas- 
schiebedach

für Terrasse  
        und Balkon

Bei jedem Wetter  
        einsetzbar

Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de
Tel. 08106 - 89 91 36

   Glas- 
schiebedach

für Terrasse  
        und Balkon

Bei jedem Wetter  
        einsetzbar

Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de

Tel. 08106 - 89 91 36

Twistersegel
Sonnenschutz, Regenbeständig  
Windbeständig, Innovativ,  
Wartungsfrei

Schwerpunktthema 
Garten + Spielzeug

Jedes Wochenende
 im April

Indoor Flohmarkt

Rossinistraße 17, Baldham
UG-Zugang über Innenhof

Infos und Online Buchung
für Aussteller: www.rez.news

Jeden Freitag und Samstag 
von 14 bis 22 Uhr

Sonntag von 14 bis 19 Uhr
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Öffnungszeiten
Di und Do, 10-12.30 Uhr und 16-18.30 Uhr
Fr, 16-18.30 Uhr
Sa, 10-12.30 Uhr (1. + 3. Samstag im Monat)
Tel. 089 45699668

Abenteuer Vorlesen (ab 5)
Am Dienstag, den 18. April, um 16 Uhr, 
lesen Flora (8 Jahre) und Emma (9 Jahre) 
abwechselnd mit Heidi Martel aus „Als 
Rigo Mäuse anpflanzte und Rosa die Leo-
parden erfand“. Dieser neue Band über 
„Rigo und Rosa“ enthält 31 Geschichten 
von großartigen Kleinigkeiten zweier so 
ungleichen Freunde: Der große Leopard 
und die kleine Maus unterhalten sich im 
Berner Zoo über das, was sie dort gemein-
sam erleben. Durch Experimente lernen 

sie, dass man Tiere nicht wie Pflanzen aussäen kann, dass Mäuse 
schwimmen können, dass Glück und Unglück oft nahe beiein-
ander liegen oder dass es nicht immer einfach ist, gerecht zu 
sein. Wer den Geschichten folgt, lernt und schmunzelt, denn 
Rosa baut den schwermütigen Rigo immer wieder mit ihrem 
fröhlichen Optimismus auf.

Kennen Sie schon den Abenteuer Vorlesen Newsletter? Ein-
fach per E-Mail anmelden an buecherei@grasbrunn.de 

Stricktreff
Am Donnerstag, den 20. April, um 17 Uhr wird im Kulturca-
fé wieder ein Tisch für Maschen-Erfahrene und Woll-Neulinge 
reserviert. Das Mitbringen von Handwerkszeug und angefange-
nen Projekten ist erwünscht. Für kompetente Beratung sorgen 
wie immer die Kreativ-Profis Therese Fleischmann und Karin 
Meißner. Der nächste Stricktreff findet am 11. Mai statt.

Jubiläum 10 Jahre Leo-Süd
Die Gemeindebücherei ist eine der Gründungsmitglieder von 
Leo-Süd, die Onleihe für E-Books, E-Audio, E-Magazine und 
E-Learning-Programme, und feiert 10 Jahre Leo-Süd-Zugehö-
rigkeit. Seit März 2013 profitieren die ersten Leser von die-
sem Online-Service. Waren es zu diesem Zeitpunkt schon 14 
öffentlichen Bibliotheken, zählen heute ca. 130 Büchereien zum 
Verbund. Insgesamt 80.000 Medien und ca. 140 laufende Zei-
tungs- und Zeitschriftenabonnements sowie E-Learning-Pro-

gramme stehen den Nutzern und Nutzerinnen dort inzwischen 
zur Verfügung. Wer Kunde der Gemeindebücherei ist, kann den 
Service nutzen, sobald er den Jahresbeitrag beglichen hat.

Welttag des Buches
Die Bücherei dekoriert zum Welttag des Buches am 23. April 
einen „Büchertisch“ zur Onleihe.

Autorenlesung mit Musik
Am Freitag, den 21. April 2023, findet um 
19.30 Uhr eine Lesung mit Musik statt. 
Susanne Ospelkaus liest aus ihrem histo-
rischen Roman „Die Gewandnadel“, der auf 
wahren Begebenheiten beruht: 
Eine Gewandnadel erinnert Josefine an die 
Liebe ihres Lebens: Harun, der Berber, hatte 
sie ihr geschenkt. Damals diente sie als jun-
ge Rotkreuzschwester an der Afrikafront in 
Libyen. Heute lebt sie mit 94 Jahren in einem 
Pflegeheim, ist verwirrt, verängstigt und 
erinnert sich kaum noch an ihre Vergangen-
heit. Bis Yakob auftaucht, ein junger Pfleger 
mit libyschen Wurzeln. Eine alte Frau und 
ein junger Mann, denen sich unabhängig 
voneinander die Frage nach der eigenen 
Identität stellt. Beide auf der Suche nach 
ihren Wurzeln mit der Hoffnung, Frieden 
für ihre Vergangenheit zu finden.

Karten für den Eintritt inkl. Getränk sind ab sofort für 10 € an 
der Theke der Bücherei erhältlich.

Lesung mit Uli Wolz
Am Donnerstag, den 27. April, um 19.30 Uhr dürfen sich die 
Zuhörer auf Uli Wolz‘ zehn Lieblingsromane des Frühjahrs freu-
en. „Ich bin heuer besonders begeistert vom Roman „Going 
Zero“ von meinem australischen Lieblingsautor Antony McCar-
ten“, so Wolz. „Hier werden drei Millionen Dollar für den ausge-
lobt, der sich vier Wochen lang der Überwachung modernster 
Technik entziehen kann. Das ist unglaublich spannend und raffi-
niert geschrieben.“ Aber auch Liebes- und Familienromane, von 
Ewald Arenz bis Markus Orths, stehen auf dem bunt gemischten 
Programm, aus denen sie wie immer gekonnt vorliest.

Karten für den Eintritt inkl. Getränk sind ab sofort für 10 € an 
der Theke der Bücherei erhältlich. Kartenreservierungen sind zu 
den Öffnungszeiten der Bücherei möglich, Tel. 089 45699668.

Gefragt: Spenden für die Bibliothek der Dinge
Nach und nach soll die Bibliothek der Dinge im Sinne der Nach-
haltigkeit mit besonderen Gegenständen aufgebaut werden. 
Dazu wird Ihre Mithilfe benötigt: Haben Sie Silikon-Backformen, 
die Sie nicht mehr benötigen und wollen damit anderen eine 
Freude machen? Die Gemeindebücherei wird diese im Rahmen 
der „Bibliothek der Dinge“ verleihen und den Formen damit ein 
zweites Leben schenken. Außerdem sind alle Dinge gefragt, die 
einem Geburtstag oder einem besonderen Jubiläumsfest helfen: 
Diskokugel, Wikingerschach, Schwungtuch, Gesellschaftsspiele 
in Übergrößen, Tiptoi-Material und Tiptoi-Stifte sowie alles, was 
im weitesten Sinne mit Medien zu tun hat. Nicht aufgenommen 
werden Geräte, die mit hoher Wahrscheinlichkeit Experten für 
die Wartung benötigen. Reparaturen werden nicht geleistet.

Ausleihbare Gegenstände können im Katalog der Bibliothek ein-
gesehen werden. Sprechen Sie die Mitarbeitenden der Bücherei 
an, wenn Sie noch eine gute Idee für die Bibliothek der Dinge 
haben!

Neues aus der Gemeindebücherei
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In diesem Jahr spielt das Ensemble des 
Harthauser Dorftheaters eine witzige und 
freche bayerische Boulevardkomödie in 
drei Akten von Gerhard Loew.

Worum geht‘s?
Erwin Semmelgeist, Besitzer eines kleinen 

Reisebüros, hat Probleme an allen Ecken und Enden. Nicht nur, 
dass er unter der Untreue seiner Frau Adelheid zu leiden hat, er 
kämpft auch tapfer aber aussichtslos mit dem neuen Computer 
und mit ständiger Geldnot. In seinem Reisebüro findet sich ein 
illustres Völkchen Reisewilliger ein: Ein nicht mehr zum Bürger-
meister gewählter Lokalpolitiker, eine sitzengelassene Geliebte, ein 
Künstler mit Neurose, eine gelangweilte reiche Witwe. Sie haben 
unterschiedlichste Motive, aber sie alle wollen eines: Auf, auf und 
davon! Für wen gibt es ein Happy-End und wem gelingt ein Neu-
anfang? Verraten sei nur: Das Publikum wird überrascht sein und 
herzlich lachen! 

Info zum Vorverkaufsbeginn
Das Kartenkontingent zwischen Online- und Telefon-Verkauf 
wird aufgeteilt. Bitte haben Sie Verständnis, dass deshalb für 
Online-Reservierungen anfangs nur halbe Reihen freigeben 
werden. Damit soll erreicht werden, dass für telefonische 
Bestellungen auch Karten in den ersten Reihen zur Verfügung 
stehen (www.dorftheater.de).

Kartenreservierung: Mobil 0151 57883943 
(11.-13.04., 18-21 Uhr, anschl. Mo-Do, 18-20 Uhr, nicht an Feiertagen) 
oder online über das Ticketportal mit Platzwahl oder Best-
Platz-System. 
Die reservierten Karten sind an der Abendkasse zu bezahlen.

Termine:
April: Fr., 21.04. (Premiere), Sa, 22.04., 
Fr, 28.04., Sa, 29.04.
Mai: Fr, 5.05., Sa, 6.05., Fr, 12.05., Sa, 13.05.

Bürgerhaus Harthausen
Beginn: 19.30 Uhr: (Einlass: 18 Uhr)

Frisch ausgepackt
Jeden Monat erwarten unsere Leser neue, aktuelle Medien. Alle Neu-
anschaffungen können Sie komfortabel auf der Website der Büche-
rei unter: opac.winbiap.net/grasbrunn/acquisitions.aspx einsehen.

Neue Bücher
Katharina Herzog: Das kleine Bücherdorf. Frühlingsfunkeln 
Freundschaft, Liebe, alte Geheimnisse und bezaubernde Buch-
läden des schottischen Dorfs im zweiten Teil der Serie von der 
Bestsellerautorin 
Iny Lorenz: Die Perlenprinzessin. Lucky Jim – Familienlügen 
und Aufbruch von Tahiti im vierten Teil der „Südsee-Saga“
Marc Elsberg: °C – das auf hochaktuellen Themen basierte, neue 
faszinierende Zukunftsszenario vom Meister des Science-Thril-
lers
Jojo Moyes: Mein Leben in deinem – warmherzig erzählte 
Geschichte zweier ungleicher vom Schicksal zusammengeführ-
ter Frauen (Spiegel-Bestseller) 
Michael Thumann: Revanche. Wie Putin das bedrohlichste 
Regime der Welt geschaffen hat – eine wagemutige politische 
Diagnose von einem der besten Russland-Kenner und ZEIT-Kor-
respondenten (Spiegel-Sachbuchbestseller)
Nils Freytag: Lesen ist doof – 20 witzige Gründe, sich über 
Lesen zu beschweren und trotzdem das wunderbar illustrierte 
Buch mit Vergnügen zu verschlingen, ab 6

Julia Boehme: Tafiti – Die schönste Vorlesegeschichte – beste 
Abenteuer des sympathischen Erdmännchens und seiner afri-
kanischen Freunde im liebevoll illustrierten Vorlesebuch, emp-
fohlen ab 5
Laura Dockrill: Flora – eine einfühlsame Geschichte über ein 
Mädchen, ihre Liebe zu Pflanzen und ihren Mut, den eigenen 
Träumen zu folgen, leicht zu lesen und spannend erzählt, emp-
fohlen ab 9
Sarah Raich: Equilon – spannende Dystopie über soziale 
Ungleichheiten auf der zerstörten Erde und die Erneuerung des 
Planeten durch einen rücksichtlosen Algorithmus, empfohlen 
ab 14

Neue DVDs
An den Rändern der Welt – einer der besten deutschen Natur-
fotografen, Markus Mauthe, auf seinen Reisen zu den letzten 
indigenen Völkern dieser Erde, um deren Kampf ums Überleben 
zu dokumentieren
Immenhof - das Abenteuer eines Sommers – die charmante 
Neuauflage eines wahren Klassikers des Pferdekinos, unter der 
Regie von Sharon Wietersheim, empfohlen ab 9

Bibliothek der Dinge
CD-Player (Ghettoblaster)
E-Reader Tolino 5 (zum Leo-Süd-Jubiläum)

Bei der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung des Hart-
hauser Dorftheaters am 4.03. 
fanden turnusmäßig Neu-
wahlen für die kommenden 
zwei Jahre statt. Der bisheri-
ge erste Vorsitzende, Günter 
Okon, stellte sich nach vier 
Amtszeiten nicht mehr zur 
Wiederwahl. Er möchte sich 
in die zweite Reihe zurück-
ziehen und einen Genera-
tionenwechsel einleiten. Als 
aktives Mitglied wird er sich 

auch weiterhin einbringen. Für sein langjähriges Engagement 
bedankte sich der neue erste Vorsitzende Maximilian Eiba und 
überreichte im Namen aller Mitglieder ein Präsent sowie einen 
Blumenstrauß für Martina Okon.

Neue 2. Vorsitzende ist Katharina Karg, die auch die Jugend-
leitung übernimmt. Schatzmeister Franz Haas und Schrift-
führerin Regina Karg wurden in ihren Ämtern bestätigt. In 
den Spielerausschuss wurden Matthias Ranner und Bernhard 
Bauer gewählt, letzterer ist als dessen Vorsitzender auch Teil 
der Vorstandschaft.

Vorverkauf beginnt am 11. April
„Last Minute“ oder „Auf, auf und davon!“

Generationenwechsel beim Harthauser 
Dorftheater

Der neue Vorstandsvorsitzende Maxi-
milian Eiba verabschiedet Günter und 
Martina Okon

Die neue Vorstandschaft des Harthauser Dorftheater: Obere Reihe v.l.: Matthias 
Ranner, Bernhard Bauer, Nico Seiler, Franz Haas, Regina Karg, Maximilian Eiba, 
Katharina Karg. Untere Reihe v.l.: Hans Leibig, Angela Haas
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Alle bisherigen Vorstandsmitglieder des Harthauser Heimat-
kreis stellten sich erneut zur Wahl, woraufhin sie einstimmig für 
weitere zwei Jahre wiedergewählt wurden. Josef Karl bleibt 1. 
Vorstand (seit 27 Jahren im Amt), seine Stellvertreterin ist nach 
wie vor Irmgard Karg (2. Vorständin seit 25 Jahren), Irmgard 
Voglsinger setzt ihre Tätigkeit als Schriftführerin fort (seit 15 
Jahren) und Kassier Hans Karl wurde zu seiner zweiten Amts-
periode gewählt. 

In einem Streifzug durch die Vereinsgeschichte ging Josef Karl 
auf die Gründungsversammlung vor 30 Jahren ein – ein Jubi-
läum, an das sich wahrscheinlich nicht mehr viele erinnern. 
Er nannte die Namen der damaligen Gründungsmitglieder, 
von denen einige leider bereits verstorben sind. Damals zähl-
te der Verein 28 Mitglieder, heute sind es 136. Bei gezeigten 
Filmaufnahmen vom Bau des Bürgerhauses 1977 und dessen 
Einweihung 1979, aufgenommen von Herbert Baumann sen., 
kamen die anwesenden Mitglieder in den Genuss von ech-
ten Raritäten, die bisher noch nie öffentlich gezeigt worden 
sind. Die Videos von Hobbyfilmer Maximilian Eiba über den 
Harthauser Fasching und die Ausstellung „Landwirtschaft im 
Wandel“ aus dem Jahr 2014 fanden ebenfalls regen Zuspruch. 
Elisabeth Feldmann und ihr Sohn Korbinian begleiteten den 
Abend musikalisch.

Harthauser Heimatkreis
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Die neue Vorstandschaft des Harthauser Heimatkreis (v.l:): 1. Vorstand Josef 
Karl sen. 2. Vorständin Irmgard Karg und Kassier Hans Karl. Nicht auf dem Bild: 
Schriftführerin Irmgard Voglsinger
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Klassiker der Orchestermusik unter der Leitung des Münch-
ner Dirigenten Henry Bonamy stehen auf dem Programm des 
Großen Sinfonieorchester-Konzerts im Humboldt Gymnasium 
Vaterstetten. 

Zu hören sind unter anderem die Feuerwerkmusik oder Pomp 
& Circumstance. Absolute Höhepunkte sind das Klavierkonzert 
von Rachmaninoff mit Solist Patrick Goppold und die Auffüh-
rung des Top Gun Themas des Baldhamer Komponisten Harold 
Faltermeyer. Bei diesem Stück trifft Rockband auf Sinfonieor-
chester. Beide lassen das Atrium des Humboldt Gymnasium 
Vaterstetten eindrucksvoll erklingen.

So, 23. April, 16 Uhr (Einlass: 15 Uhr)
Humboldt Gymnasium Vaterstetten, Atrium
Karten nur an der Abendkasse ab 15 Uhr (begrenzte Sitzplätze)

Save the Date!
Sa, 16. Juni, 10-16 Uhr: 5. Tag der Offenen Ohren im Musikschul-
gebäude. Unter dem Motto „TON AB!“ lädt die Musikschule 
Vaterstetten schon heute herzlich dazu ein.

Musikschule Vaterstetten (Mo-Fr, 8.30-13 Uhr)
Baldhamer Str. 39, 85591 Vaterstetten 
Tel. 08106 9954930
service@musikschule-vaterstetten.de
www.musikschule-vaterstetten.de

Jubiläumsjahr 50 Jahre Musikschule 
Classic Highlights in der Musikschule
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Vom 11.-13.03. konnten sich die Besucher der diesjährigen Aus-
stellung des Harthauser Heimatkreis anhand einer anschau-
lichen Dokumentation ein Bild von der Entstehung des 
Harthauser Bürgerhauses machen. 1955 erstand die Katho-
lische Kirchenstiftung Harthausen ein 800 m² großes Grund-
stück von Landwirt Andreas Häusler zum Preis von 1.600 DM 
und errichtete darauf ein Jugendheim. Das Jugendheim war 
sehr schnell oft ausgebucht. Beispielsweise wurden dort 
Jugendgruppenstunden abgehalten, Jugendpartys gefeiert, 
es fand dort Musikunterricht statt und der Kirchenchor fand 
sich regelmäßig zum Singen ein. 

Als 1976 der Besitzer des Gasthof Schilling seinen letzten grö-
ßeren Saal in Wohnungen umbaute, stand den Harthauser 
Vereinen plötzlich kein Raum mehr für Veranstaltungen zur 
Verfügung. Bei einer Bürgerversammlung wurde deshalb der 
Neubau eines neuen Gebäudes im Schulgarten vorgeschlagen, 
was für die damalige kleine Gemeinde aber aus Kostengründen 
nicht durchführbar war. So entschloss man sich – mit Einver-
ständnis der Kirchenstiftung – das bestehende Jugendheim zu 
vergrößern. Die damals noch eigenständige Gemeinde Hart-
hausen verpflichtete sich, alle Kosten und öffentlichen Lasten 
für das Grundstück zu übernehmen, der Bau sollte in Eigen-
leistung durch die fünf ortsansässigen Vereine erfolgen. Nach 
der Eingemeindung von Harthausen im Jahr 1978 war auch die 
neue Einheitsgemeinde Grasbrunn bereit, das Bauvorhaben 
fortzusetzen.

So konnte das Bürgerhaus im Oktober 1979 schließlich seiner 
jetzigen Bestimmung übergeben werden und die Vereine hat-
ten ein neues Zuhause. Die Schützen bekamen ihren Vereins-
raum mit Schießanlage im Keller, das Dorftheater eine neue 
Bühne, wo geprobt und gespielt werden konnte. 

Günther Rohmkopf ist Fotograf 
aus Leidenschaft mit dem Auge für 
„schnell“ und „winzig klein“.
Seine Begeisterung für die Geschwin-
digkeits- und Makrofotografie ist eine 
Symbiose von allem, was die Natur 
uns zur Verfügung stellt. Die Art der 
Fotografie ist umfangreich, geheim-
nisvoll, aufregend, unglaublich und 
voller neuer Entdeckungen. Das Auge 
des Betrachters wird in seinen Fotos 
auf eine Reise geführt, die spannend 
und faszinierend ist und doch im 
Geheimnis endet – das jeder für sich 
entdecken kann. 
Rohmkopfs Fotos sind ein Spiegelbild 
der Natur und der Physik, die festgehal-
ten werden, um den Augenblick zu zei-
gen. Eine Reise fürs Auge und unserer 
Phantasie. Günther Rohmkopf ist in Neu-

keferloh aufgewachsen, zog weg und kam zurück in die Heimat.
 
Kontakt Günther Rohmkopf:
Mobil 01512 5113270, guentherrohmkopf@web.de
Rathausöffnungszeiten:
Mo-Fr, 8-12 Uhr und Di, 14-18 Uhr
Vernissage: 19. April, 18 Uhr, Rathaus Neukeferloh

Der Grasbrunner Dreigesang lädt zum traditionellen Mariensin-
gen nach Möschenfeld ein. Abwechselnd mit dem Ottobrunner 
Viergesang werden alpenländische Marienlieder angestimmt. 
Matthias Holzbauer liest die Texte. Die Tenglinger Stubnmusi, 
das Duo Regina und Tobi Kätzlmeier an Harfe und Bass sowie 
das Bläserensemble St. Michael aus Perlach geben mit ihren 
Musikstücken einen wohlklingenden Rahmen.

So, 7. Mai, 17 Uhr | Kirche St. Ottilie Möschenfeld
VK: Karten zu 10 € ab 17.04. per E-Mail an Grasbrunner-
dreigsang@t-online.de oder telefonisch unter 089 46279838 
Restkarten gibt es ab 16 Uhr an der Veranstaltungskasse.

Erfolgreiche Ausstellung des Harthauser Heimatkreis 
Vom Jugendheim zum Bürgerhaus

3. April bis 28. Juni im Rathaus Neukeferloh
Ausstellung „Eingefroren“ mit Fotografien 
von Günther Rohmkopf

Bayrisches Mariensingen in Möschenfeld
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Der Vorsitzende des Heimatkreis Josef Karl (links) mit den Vereinsmitgliedern.

KulturGut Grasbrunn e.V. startet Vorverkauf
Travestiestar Chris Kolonko mit „Hurra, wir leben noch!“ 

Chris Kolonko hat die Travestiekunst in 
Deutschland salonfähig gemacht. Sein 
Name steht seit 30 Jahren für höchste 

Travestie-Qualität und beweist, dass Verwandlungskunst viel 
mehr bedeutet, als sich ein Kleid anzuziehen. Er zieht das Pub-
likum in seinen magischen Bann, bis es nicht mehr weiß, was 
Realität ist und was Illusion. Die befreiende Erkenntnis, dass ein 
Abschminktuch das Ende dieser schönen Phantasie bedeutet, 
macht das Ganze noch reizvoller. 

Nun präsentiert er erstmals im Bürgerhaus Neukeferloh sein 
neues Soloprogramm „Hurra, wir leben noch!“, um sein Publi-
kum mit einer ordentlichen Portion Comedy und Selbstironie 
in die Welt des Scheins zu entführen. Die Kunst, sich vor den 
Augen des Publikums zu verwandeln und es mit einer ordent-
lichen Portion Comedy und Selbstironie zu begeistern, gelingt 
nicht jedem. Ihm, bzw. ihr schon.

Jetzt Karten im VK sichern!

Karten für 24 € bei den 
bekannten Vorverkaufsstellen 
oder  online über: 
kulturgut-chriskolonko.
eventbrite.de 

Bereits gekaufte Karten 
behalten ihre Gültigkeit!

Sa, 18. November, 20 Uhr, 
(Einlass: 19 Uhr)
Bürgerhaus Neukeferloh, 
freie Platzwahl

www.kulturgut-grasbrunn.de ©
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Die halbstündigen Marktmusik-
Konzerte mit hochkarätigen Musi-
kern, anregenden Texten und einer 
passenden Bildbetrachtung zum 
Thema finden immer donnerstags 
(außer feiertags und in Schulferien) 

während des Wochenmarktes von 10.15-10.45 Uhr in der kath. 
Pfarrkirche Vaterstetten statt. Der Eintritt ist frei, Spenden 
werden erbeten.

20.04.: Marktmusik „Flow“
Till Martin (Saxophon), Chris Gall (Klavier), Matthias Engelhardt 
(E-Bass)
Das bekannte Jazz-Trio spielt Werke aus Jazz und Eigenkom-
positionen.

27.04.: Marktmusik „Ein Flügel streifte mich“
Das Feeh-Harfenensemble musiziert stimmungsvolle Werke 
zum Thema „Engel“.

In Tangos, Balladen und südlichen Liedern begegnen sich ein 
Saxophon und ein Klavier. Der faszinierende künstlerische Dia-
log setzt sich über Stil- und Zeitgrenzen hinweg. Das Duo Nicole 
Heartseeker und Mulo Francel spannt Bögen aus dem Jetzt in 
die Klassik und die romantische italienische Canzone. 
Gemeinsam experimentieren Heartseeker und Francel seit 
2007 an einer Begegnung von sakraler Musik, Klassik und 
Improvisation. In ihrem Album „Forever Young“ bekommen 
Komponisten von Händel über Schubert bis Piazzolla eine ganz 
neue Hör-Perspektive und fallen in einen musikalischen Jung-
brunnen. Mit ihrem neuen Album „That´s Amore“ bergen die 
beiden weitgereisten Musiker Schätze aus einem fast schon 
verklungenen Italien.

Sa, 22. April, 19.30 Uhr
Petrikirche Baldham
Eintritt 20 €
VK: Der Buchladen Vaterstetten, 
AP Buchhandlung (Baldham) Papeterie Löntz (Baldham)

Marktmusik mit Text und Bild

Konzert in der Petrikirche Baldham
Nicole Heartseeker & Mulo Francel mit 
„Forever Young“
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Heinrich-Wieland-Str. 87 + 89 • 81735 München
Tel.: 089 / 673 25 73  •  Fax: 089 / 670 99 610
info@das-matratzen-haus.de
www.das-matratzen-haus.de 

Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag 10:00 Uhr – 18:30 Uhr

Setzen Sie auf ein einzigartiges, �exibles System.
Damit erleben Sie eine vollkommen neue Schlaferfahrung.

einfach nur
schlafen
einfach nur
schlafen

by

C A R U S  A F X
S M A R T  C L I M A

I H R  VO RT E I L .
Setzen Sie auf ein einzigartiges, flexibles 

System und kombinieren Sie Matratze, 
Bezug und Lattenrost ganz nach Ihren 

Wünschen. Kein anderes Sortiment ist so 
vielseitig, wie das CARUS Schlafsystem.

Damit garantieren wir Ihnen eine vollkom-
men neue Schlaferfahrung.

U N S E R  V E RS P R E C H E N .
Guter Schlaf ist unsere Priorität - 

doch der kommt nicht immer über Nacht. 

Deshalb bieten wir Ihnen als Serviceleis-

tung die CARUS-Wohlfühlgarantie:

111 Tage Umtauschoption, sollten Sie 

mit Ihrer Matratze nicht zufrieden sein.

W W W . C A R U S - S C H L A F S Y S T E M E . D E

by

Höchster Qualitätsanspruch an zertifizierte 
Leistungen für ergonomisch richtiges Liegen und 
damit bester Voraussetzung für gesunden Schlaf.

Wir beraten Sie gerne. Vereinbaren Sie doch einfach einen Termin mit uns
oder eine Vor-Ort-Beratung bei Ihnen Zuhause

Hans-Pinsel-Str. 1 . 85540 Haar
Tel: 089 / 456 038 0 . www.3er.de
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Der gesellschaftliche Wandel der letzten Jahrzehnte, der Verlust 
an Traditionen, ein veränderter Zeitgeist, die verstärkte Kritik an 
der Kirche bis hin zum Austritt und der Priestermangel gehen 
auch an den Kirchen nicht spurlos vorüber.

„Ist unser Gemeindeleben noch an den Bedürfnissen der Men-
schen orientiert? Was müssen wir neu denken? Was müssen wir 
loslassen? Wo stehen wir bzw. wofür wollen wir stehen? Wohin 
wollen wir uns orientieren? Wie müssen wir uns für die Zukunft 
aufstellen?“, fragen sich die haupt- und ehrenamtlich Verant-
wortlichen des katholischen Pfarrverbands Vaterstetten.
„Wir stellen uns diesen Herausforderungen und drängenden 
Fragen und möchten unsere Gemeindemitglieder mit ins Boot 
holen, damit wir diese Anforderungen meistern können. Uns 
liegt sehr viel daran, von Ihnen zu erfahren: Wie sehen Sie Ihre 
Pfarrgemeinde? Welche Einstellung haben Sie, wenn es um Ihre 
Pfarrgemeinde geht? Welche Erfahrungen haben Sie gemacht? 
Welche Wünsche und Bedürfnisse haben Sie? Was fehlt Ihnen? 
Was sollte sich ändern?

Ihre Meinung ist uns sehr wichtig!
Derzeit wird ein Zukunftskonzept für unseren Pfarrverband 
erstellt. In diesem Zusammenhang wird vom 1. bis 30. April 2023 
eine Befragung durchgeführt. Helfen Sie uns mit dem Ausfüllen 
dieses Fragebogens, damit wir erkennen, wo wir handeln und 
gegebenenfalls neue Schwerpunkte setzen müssen. Nur so kön-

nen wir ein Leitbild entwickeln, das unseren Pfarrverband auf 
einem tragfähigen Weg in die Zukunft führt.

Nutzen Sie die Möglichkeit, die Entwicklung unseres Gemein-
delebens und damit auch Ihres persönlichen Umfeldes aktiv 
mitzugestalten.
Bitte informieren Sie auch andere Familienmitglieder, Ihre Nach-
barn, Freunde oder Bekannte über die Umfrage. Auch die Mei-
nungen von Personen, die der Kirche eher fern stehen, sind uns 
wichtig.

Der Fragebogen sollte idealerweise digi-
tal beantwortet werden
Die Befragung ist mobil optimiert und 
kann auch an einem Tablet oder Smart-
phone bearbeitet werden. Link und 
QR-Code zum Fragebogen: https://
medixline.survalyzer.eu/UmfragePVVA

Der Fragebogen liegt auch als Papier-
version in den Kirchen, 
Senioreneinrichtungen, den Rathäusern Vaterstetten und Gras-
brunn sowie in den Pfarrbüros auf.

Wir danken Ihnen herzlich für Ihren Beitrag!
Pfarrer Hans-Joachim Brennecke und das Team „Zukunftsbild“

Sie bezeichnete sich 
einst als „Logikschäf-
chen“, er findet das 
„Kreuz Jesu einfach nicht 
logisch“. Aus einem 
Facebook-Schlagab-
tausch zwischen Beat-
rice von Weizsäcker und 
Norbert Roth wird eine 
tiefe Freundschaft. Zwei 

Jahre später ist Roth der Erste, den Weizsäcker anruft, als ihr 
Bruder in Berlin ermordet worden ist – und sie fragt sich: „Wo 
ist eigentlich dieser Gott?“

In „Haltepunkte“ schreiben die Juristin und der Theologe und 
Pfarrer über die Orte, an denen sie Gott neu und anders erfah-
ren haben: Berlin, Jerusalem, Heiligenkreuz, St. Ottilie und nicht 
zuletzt München, auch auf dem Oktoberfest. Es geht um Leid, 
Glück, Stille, Sehnsucht, Schuld und Tod, aber auch Themen wie 
Sterbehilfe und Konfessionsunterschiede. Ein Buch über die 
Gottsuche im Lärm und in der Stille.

Di, 25. April, 19 Uhr,
Petrikirche Baldham, Gemeindesaal
Eintritt: 15€ / 8€
Karten im VK: Der Buchladen Vaterstetten, AP Buchhandlung 
(Baldham) Papeterie Löntz (Baldham)

Gerne können Sie sich für den Newsletter der Petrikirche Baldham  über den QR-Code anmelden oder 
über die Website der Petrikirche: 
www.petrigemeinde.de

Herzliche Grüße – Ihre Petrikirche Baldham

Der Radlflohmarkt der Grasbrunner SPD hat 
Tradition. Von A-Z kann dort alles verkauft 
bzw. erworben werden, was Räder hat, samt 
Zubehör (gerne auch Kinderwagen, Dreirä-
der, Roller etc.). Zudem gibt es fachmänni-
schen Rat rund ums Fahrrad und es sind 
sogar kleinere Reparaturen möglich. Start 

im Rennen um das beste Radlschnäppchen ist um 9 Uhr. Wie 
immer gibt es Kaffee, Kuchen und Brotzeit für die Besucher. Es 
wird keine Standgebühr erhoben.

Sa, 1. April, 9-12 Uhr
Neue Sporthalle Neukeferloh, Vorplatz

Eine Umfrage des kath. Pfarrverbands Vaterstetten
Kirche wohin?

Gott ist seltsam, und das ist gut 
Haltepunkte – Lesung mit Beatrice von Weizsäcker und Norbert Roth

Jetzt abonnieren
Kennen Sie schon den Newsletter der Petrikirche Baldham?

Radlflohmarkt und alles, was Räder hat

24 | AUSGABE 04|23
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Bei der Sportlerehrung des Landkreis Ebersberg werden 
erfolgreiche Sportler aus Vereinen des Landkreis Ebersberg 
bzw. dort ansässige Sportler geehrt. Helmut Dusch aus Hart-
hausen wurde von Landrat Robert Niedergesäß gleich zweimal 
geehrt. Er erhielt jeweils eine Urkunde und eine Medaille für 
den 1. Platz bei den Bayerischen Meisterschaften mit der 4 x 
100 m-Staffel der Altersklasse M50 des TSV Vaterstetten und 
für den 2. Platz bei den Bayerischen Meisterschaften im Mann-
schafts-Mehrkampf der Altersklasse M65 des TSV Vaterstetten. 
Bei der Staffel ist Helmut Dusch im Alter von 67 Jahren in der 
Altersklasse der 50jährigen mitgelaufen. Wir gratulieren zu 
dieser großartigen sportlichen Leistung. 

Helmut Dusch trainiert beim TSV Vaterstetten, darüber hinaus 
ist er als Referent für das Deutsche Sportabzeichen in der Vor-
standschaft des BLSV-Kreises Ebersberg auch ehrenamtlich für 
den Sport tätig. Ende März startet er für Deutschland bei der 
Hallen-Leichtathletik-Weltmeisterschaft für Senioren in Torun/
Polen über 60 m, 200 m und 400 m. Wir drücken die Daumen!

Am 11.03. holten die Hart-
hauser Burschen den neuen 
Maibaum in Blindham. Es ist 
der elfte Maibaum, der in 
Harthausen aufgestellt wird. 
Nach nur zwei Stunden wurde 
der Schwertransport von der 
Pastoralblosn, Salutschüssen 
und rund 100 Bürgern am 
Harthauser Ortschild emp-
fangen. Der Baum, der von 
Alfons Bauer jun. gestiftet 
wurde, misst 37 Meter und 
ist rund 4 Tonnen schwer. Bis 

zum 30. April muss er nun bearbeitet und bewacht werden. Genauso lan-
ge heißt es in Harthausen täglich ab 19 Uhr: „Herzlich willkommen in der 
Wachhütte!“

Die Bevölkerung wird gebeten, wachsam zu sein. Sollten Sie jedoch Zeuge 
eines Diebstahlsversuchs werden, können Sie die Tat vereiteln, indem Sie 
die Hand auf den Baum legen und sagen „Halt, der Baum bleibt da.“

Sportlerehrung des Landkreis Ebersberg 
Zweifache Auszeichnung für Helmut Dusch 

Harthauser Burschen holen den Maibaum nach Harthausen
„Der Baam is dahoam“

Termine der Gruppe „Plötzlich ist man allein“

Boßeln: Sa, 15.04., 15 Uhr, Los geht’s am Wirtshaus am 
Sportpark Grasbrunn

Spaziergang: Mi, 14 Uhr, Treffpunkt Leonhard-Stadler-Str. 
in Neukeferloh. Gehzeit ca. 1 Stunde. 

Kegeln: Di und Mi, 15-18 Uhr sowie Mo, 3.04. und Mo, 17.04., 
15-18 Uhr, im Bürgerhaus Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Str. 

Nordic Walking: Fr, 9.30 Uhr, So, 10 Uhr: Treffpunkt beim 
Parkplatz an der Leonhard-Stadler-Str., Neukeferloh.

Sonntagstreffen mit Erika jeden 1. und 3. So. im Monat, 
14-17 Uhr: Wirtshaus am Sportpark 

Monatstreffen: Sa, 22.04., 12.30 Uhr, Wirtshaus am Sport-
park. 

Boule: Winterpause 

Ausflug nach Pertisau: Mi, 3.05., Abfahrt 8.30 Uhr Bürger-
haus Neukeferloh 

Kontakt:
Ingrid Röser, Tel. 089 4604192, 
family.roeser@t-online.de

1. Platz für Helmut Dusch (2.v.l.) und seine Sportkameraden 
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Maifest 
Harthausen

1 . Mai 
2023

9:00 Uhr
Segnung der Dorfgemeinschaft
anlässlich des Maibaum aufstellens.
Anschließend aufastellen mit
Schwaiberl. Es spielt Höhenkirchner
Blasmusik

12:00 Uhr
Gemeinsames Mittagessen mit
Biergartenbetrieb

14:00 Uhr

 

Festansprache und Figurentänze

 

Ab 18:00 Uhr
Live band
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Am Karfreitag gibt es gleich doppelt Gelegenheit für köstlichen 
Steckerfisch, denn beide Burschenvereine bieten ein traditio-
nelles Steckerlfischessen. Es muss also niemand verhungern 
und sicher auch nicht verdursten!

Burschenverein Grasbrunn: 
Vorbestellungen bis 2.04. über www.bv-grasbrunn.de/steckerlfisch
Abholen oder vor Ort schmausen: ab 11 Uhr bei der Burschen-
hütte am Alten Sportplatz.

Burschenverein Harthausen: 
Vorbestellungen werden in der Wachhütte (ab 19 Uhr) oder im 
Dorfladen Harthausen persönlich entgegengenommen.
Abholen oder vor Ort schmausen: ab 11.30 Uhr bei der Bur-
schenhütte an der Wolfersberger Str. 14.

Steckerlfisch an Karfreitag, 7. April
Vorbestellungen ab sofort möglich

Was sind die Unterschiede zwischen Blühflächen und Blumen-
wiesen, was eignet sich wo an welchem Standort und wie legt 
man die Flächen an? Nimmt man besser einjährige oder mehr-
jährige Samenmischungen? Mit diesem Wissen schaffen Sie ein 
Blütenangebot, das den Insekten und dem menschlichen Auge 
gefällt. Der Referent Dipl. Biologe (Univ.) und Dipl.-Ing. (FH) 
Gartenbau Markus Breier ist Kreisfachberater am Landratsamt 
Traunstein. Er gibt Tipps aus seiner langjährigen Praxis und 
beantwortet im Anschluss Fragen zu diesem Thema.

Es wird GoToWebinar verwendet und die Teilnahme über PC 
oder Mac empfohlen. Eine Teilnahme über ein Tablet oder 
Smartphone ist auch möglich, schränkt aber die Interaktions-
möglichkeiten im Online-Seminar ein. 

25. April, 18 Uhr
Anmeldung: https://www.gartenbauvereine.org/

Online-Seminar des Bayerischen Landesverband für 
Gartenbau und Landespflege e.V. 
Blühflächen und Blumenwiesen anlegen

Verkauft wird alles, was einen neuen 
Besitzer sucht ab 1€ aufwärts. Am Ver-
kauf teilnehmende Anwohner bringen an 
ihrem Gartenzaun als Erkennungsmerk-
mal einen Sonnen- bzw. Regenschirm an. 
Bei Stark- oder Dauerregen finden die 
Flohmärkte nicht statt. Info: Mobil 0171 
4222179 (19-21 Uhr)

Sonntags, 16. und 30. April, jeweils 9-15 Uhr
Weitere Termine: sonntags, 7. und 21. Mai, 11. und 25. Juni
(Amsel-, Diana-, Hubertus-, Saarland-, Ostring, Tiroler, Böh-
merwald-, Lerchen-, Adler-, Wendelstein-, Frühlingstraße)

Wertstoffhof Neukeferloh: 
ab 1. April dienstags 13 bis 19 Uhr
Länger hell, länger geöffnet

Hof- und Garagenflohmarkt in Neukeferloh
Flohmarktartikel suchen neuen Besitzer
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Vom 1. April bis 30. September verschieben sich beim Wert-
stoffhof in Neukeferloh dienstags die Öffnungszeiten um eine 
Stunde. Statt wie bisher von 12 bis 18 Uhr ist zukünftig von 13 
bis 19 Uhr geöffnet. Die Wertstoffsammelstelle passt sich damit 
wie gewohnt den länger werdenden Tagen an. Beim Wertstoff-
hof in Harthausen bleiben die Öffnungszeiten unverändert.

Fragen zur Abfallbeseitigung?
Ulrike Lemmrich, Tel. 089 461002-122
www.grasbrunn.de/wertstoffmanagement
Fragen zu den Gebühren? Philipp Zweck, Tel. 089 461002-125
Hotline Gelber Sack: 0800 1223255
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Am 22. April ist der Tag der Erde, der in über 175 
Ländern weltweit begangen wird. Der Tag soll die 
Wertschätzung für die natürliche Umwelt stärken, 
aber auch dazu anregen, das eigene Konsumver-
halten zu überdenken.

Das diesjährige Motto ist „Wohne lieber grüner – 
Leben im Einklang mit der Natur“. Beim Bauen und 

Renovieren, aber auch bei der Einrichtung und im 
Alltag spielt Nachhaltigkeit eine wichtige Rolle, um 
die Umwelt so wenig wie möglich zu belasten. 

Auch die Gemeinde Grasbrunn unterstützt Sie mit 
kommunalen Förderprogrammen, Informationen 
finden Sie auf https://www.grasbrunn.de/de/ener-
gie-umwelt-klima. 

Alle unsere Wildvogelarten sind nach 
der europäischen Vogelschutzricht-
linie und dem Bundesnaturschutz-
gesetz besonders oder sogar streng 
geschützt. Nicht nur die Vögel selbst 
stehen unter Schutz, sondern auch 
ihre Gelege, ihre Küken und ihre Brut-
plätze bzw. Nester. Bei einigen Vogel-
arten gilt der Schutz des Nestes das 
ganze Jahr!

Vor allem unsere Schwalben, aber auch Haussperlinge (Spat-
zen) sowie die in Baumkolonien brütenden Saatkrähen gehören 
zu den so genannten „ortstreuen“ Vogelarten, die ihr altes Nest 
jedes Jahr wieder benutzen. Deren Nester dürfen daher auch 
im Winter nicht entfernt werden.  Die im Frühjahr zu uns zurück-
kehrenden Schwalben bessern ihre Lehmnester, wenn nötig, 
aus. Dass schon ein Nest vorhanden ist, verschafft ihnen einen 
Startvorteil im Frühjahr, weil sie schneller mit der Brut beginnen 
können. Das ist wichtig, denn in der kurzen Zeit, die sie hier bei 
uns verbringen, versuchen sie möglichst zweimal Junge groß-
zuziehen. Ein Nest ganz neu zu bauen kostet sie wertvolle Zeit.

Was Schwalben am meisten hilft, ist Toleranz
Gegen den Schmutz, der sich bei Schwalben nun mal nicht ganz 
vermeiden lässt, helfen Kotbretter. Damit sie ihr Nest zügig 
ausbessern oder neue Nester bauen können, kann man ihnen 
feuchten Lehm in flachen Wannen zur Verfügung stellen. Es gibt 
auch künstliche Nisthilfen, die man unters Dach hängen kann; 
sinnvoll ist das, wenn bereits Schwalben am Haus brüten.

Schon gewusst?
•	 Für ein Nest muss ein Schwalbenpaar 800 bis 1.000 Lehm-

klümpchen herantransportieren. Das ist Schwerstarbeit für 
die kleinen Baumeister! 

•	 Schwalben ernähren sich vor allem von Fluginsekten, 
darunter für Menschen so lästige wie fliegende Blattläuse, 
Stechmücken oder Bremsen. 

•	 Die schwarz-weiße Mehlschwalbe, die ihre Nester außen 
unters Dach baut, steht in Bayern auf der Roten Liste und 
ist gefährdet. 

Informationen und Auskünfte gibt der Landesbund für 
Vogelschutz (LBV), Kreisgruppe München, spatz@lbv.de

Unabhängig und klimafreundlich soll die Heizung der Zukunft 
sein, aber immer noch wird ein Großteil mit Gas und Öl betrieben. 
Die Wärmewende ist damit eine der großen Herausforderungen 
unserer Zeit. Dementsprechend stand das 10. Netzwerktreffen 
des Kommunalen Energieeffizienz-Netzwerks Ebersberg-Mün-
chen, das am 1. März im Bürgerhaus Gräfelfing stattfand, ganz 

unter dem Motto „Kommunale Wärmeplanung“. 

Auf der Agenda standen Strategien, Praxisbeispiele, Möglich-
keiten und Grenzen sowie der Status quo der Wärmeplanung. 
Fazit des Treffens: Ohne Wärmewende ist auch die Energiewen-
de nicht zu schaffen! 

Tag der Erde am 22. April
Wohne lieber grüner – Leben im Einklang mit der Natur

Nester unserer Vögel sind besonders geschützt

Kommunale Wärmeplanung als Chance und Herausforderung
Ohne Wärmewende ist die Energiewende nicht zu schaffen

Vertreterinnen und Vertreter aus den teilnehmenden Kommunen trafen sich zum Austausch im Bürgerhaus Gräfelfing

 AUSGABE 04|23 | 27



GRASBRUNNER NACHRICHTEN | WIRTSCHAFT UND UMWELT

28 | AUSGABE 04|23

Auf der Weinmesse 
WEIN & more erwartet 
Sie wieder eine span-
nende Entdeckungs-
reise in die Welt edler 
Tropfen mit mehr als 
35 internationalen Aus-
stellern. Der Eintritt ist 
frei.
Freuen Sie sich auf eine 
Vielzahl an schönen 
ökologisch angebau-
ten Weinen, hervor-
ragende Champagner 
und Seccos, Biopro-
dukte und exzellente 
Edelbrände. Im Mittel-
punkt der Frühjahrssai-
son stehen fruchtige, 
spritzige Weiß- und 
Roseweine, aber auch 
gehaltvolle Rotweine. 

Sicherlich finden Sie den passenden Tropfen für die kommen-
de Grillsaison und laue Sommerabende.

Lukullischen Genüsse und landestypische Gaumenfreuden 
runden die Messe ab. Sie haben an allen Ständen die Mög-
lichkeit, die Produkte zu probieren und direkt beim Erzeuger 
einzukaufen.

22. April, 14-20 Uhr und 23. April 13-18 Uhr 
im Bürgerhaus Neukeferloh

Jetzt schon vormerken: 
Die nächste Weinmesse findet am 4. und 5. November 2023 statt.
www.wein-erlebnis-messe.de

Vor allem in regnerischen Näch-
ten wandern die Amphibien auch 
im April noch zu ihren Laichplät-
zen. Die Tiere kommen aus den 
Wäldern westlich und südlich der 
Leonhard-Stadler-Straße, ein wei-
teres bekanntes Wandergebiet ist 

die Staatsstraße 2079 beim Forstwirt. Leider halten sich die 
Tiere relativ lange auf der Straße auf, und schon Geschwindig-
keiten von weniger als 30 km/h genügen, um sie zu töten. Das 
Landratsamt München bittet zudem alle Hausbesitzer, Keller-
schächte auf hineingefallene Lurche zu überprüfen und die 
Tiere ggf. zu befreien. 

Im Rahmen der Lärmaktionsplanung startete das Eisenbahn-
Bundesamt am 13. März die erste Phase der Öffentlichkeits-
beteiligung. Noch bis 24. April haben sowohl Bürger als auch 
Kommunen die Möglichkeit, ihre persönliche Lärmbelastung 
an den Schienenwegen des Bundes darzustellen. Nach Aus-
wertung der Ergebnisse wird das Eisenbahn-Bundesamt zum 
Jahresende den Entwurf seines Lärmaktionsplans veröffent-
lichen. Die Gemeindeverwaltung wird sich ebenfalls an der 
Aktion beteiligen und die Lärmsituation an den Schienenwegen 
aus Sicht der Kommune melden.

Teilnahme bis 24. April unter 
www.laermaktionsplanung-schiene.de 

Für Weinkenner und solche, die es werden wollen
WEIN & more Erlebnismesse im 
Bürgerhaus Neukeferloh

Amphibienwanderung auch im April
Bitte fahren Sie langsam

Jetzt mitmachen
Öffentlichkeitsbeteiligung zu Schienenlärm
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www.grasbrunn.de
Aktuelle Informationen & Veranstaltungen 

finden Sie auch online!

Allein in Deutschland 
fallen jährlich über eine 
Milliarde Flaschenkor-
ken an. Nur 10-20% 
werden weiterverwer-
tet. Dabei lässt sich 
Kork problemlos recy-
clen und hat eine gute 
Klimabilanz. Die KOR-
Kampagne des NABU 
Hamburg hat sich zum 

Ziel gesetzt, möglichst viele Flaschenkorken zu sammeln, die 
zu ökologisch wertvollem Dämmgranulat für den Hausbau ver-
arbeitet werden. Aus dem Erlös des Dämmgranulatverkaufs 
unterstützt der NABU Kranichschutzprojekte in Spanien – der 
Heimat der Korkeichen – und Deutschland. 
Die Gemeinde Grasbrunn beteiligt sich an der Aktion. Auf dem 
Wertstoffhof Neukeferloh steht ein Sammelbehälter für Korken 
bereit. Sammeln Sie mit! 

Wegbringen statt wegwerfen
Die KORKampagne: Sammeln Sie mit!
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Begrünte Fassaden sind keine Erfindung 
der Neuzeit, schon früh nutzte man die 
Wärme der Klostermauern zum Wein-
anbau, auch Hopfen oder Wildrosen 

wurden direkt am Haus gezogen. Heute kann man begrünte 
Fassaden vor allem verwenden, um den Folgen des Klimawan-
dels und der dichten Bebauung etwas entgegenzusetzen. Grü-
ne Fassaden verbessern das Kleinklima und die Luftqualität, 
schützen den Wohnraum vor Hitze und Kälte und bieten neuen 
Lebensraum für Tiere.

1. Positive Wirkung auf das Kleinklima
Fassadenbegrünungen beeinflussen das Kleinklima positiv, 
weil sie die Fassade beschatten, diese sich dadurch nicht so 
aufheizt und zusätzlich Wasser verdunstet. Begrünte Fassa-
den sind damit lokale natürliche Klimaanlagen. Dieser Effekt ist 
umso größer, je mehr Gebäude in einem Gebiet begrünt sind.

2. Natürlicher Feinstaubfilter
Das dichte Laub einer Fassadenbegrünung bindet einen großen 
Anteil schädlicher Luftinhaltsstoffe und Staub. Im Zusammen-
spiel mit ihrer Verdunstungsleistung sind Grünfassaden daher 
eine Art „natürliche Luftreinigungsanlage“ mit sehr geringem 
Platzbedarf. Und natürlich produzieren die grünen Blätter der 
Pflanzen dauerhaft Sauerstoff und binden Kohlendioxide.

3. Isolationseffekt zu jeder Jahreszeit
Dauergrüne Rankpflanzen erzeugen einen Isolationseffekt 
und können damit im Winter die Heizkosten in dem Gebäude 
senken. Im Sommer sorgt die Begrünung für die Reflexion des 
Sonnenlichts, die Verschattung der Fassaden und somit für 
einen kühlenden Effekt.

4. Rundumschutz fürs Haus
Eine durchdacht angelegte Pflanzenhülle ist ein natürliches 
Schutzschild gegen Schlagregen und UV-Strahlung und erhöht 
dadurch die Lebensdauer einer Fassade. Begrünte Wände 
schlucken außerdem Schallwellen und können damit zum 
Lärmschutz beitragen.

5. Lebensraum für Mensch und Tier
Begrünte Fassaden können die Attraktivität von Gebäuden 
steigern, indem sie diese gestalterisch und ästhetisch auf-
werten. Sie erhöhen die Lebens- und die Aufenthaltsqualität 
in Stadtquartieren – nicht nur für uns Menschen, sondern auch 
für Tiere, denen die Grünflächen neue Lebensräume bieten. 

Tipp: Für eine erfolgreiche Fassadenbegrünung sollten Sie 
unbedingt mit Fachleuten Rücksprache halten. Informationen 
finden Sie z. B. beim BuGG Bundesverband Gebäudegrün e. V., 
Berlin, www.gebaeudegruen.info.

Mehr Informationen: www.energieagentur-ebe-m.de

In Erinnerung an die Reaktor-
katastrophe 1986 in Tscher-
nobyl hat sich der auf den 26. 
April folgende Samstag als 
Tag der Erneuerbaren Ener-
gien etabliert. An diesem Tag 
wird die Energieversorgung 

mit Erneuerbaren Energien gefeiert. Die Gemeinde Grasbrunn 
ist aktiv dabei, das integrierte Klimaschutzkonzept umzuset-
zen, und auch Sie können durch die Wahl eines Ökostroman-
bieters, die Erneuerung der Heizungsanlage oder Installation 
einer Photovoltaikanlage aktiv zum Klimaschutz beitragen. 

Bei allen Energiethemen berät die Energieagentur Ebersberg-
München, und wer wissen möchte, ob sein Dach für Son-
nenenergie geeignet ist, kann das ganz einfach online beim 
Solarpotenzialkataster des Landkreis München unter www.
solare-stadt.de/kreis-muenchen prüfen. 

Energiespartipp im April
Begrünte Fassaden fürs Klima

Tag der Erneuerbaren Energien am 29. April
Aktiver Beitrag zum Klimaschutz

Kleegras anbauen, um den Humusaufbau zu fördern, klima-
angepasste Bäume pflanzen, um Kohlenstoff langfristig zu 
speichern oder eine CO2-arme Mobilität fördern: Das sind nur 
einige Beispiele für lokale Klimaschutzprojekte, die künftig 
über die neu ins Leben gerufene Aktion Zukunft+ des Land-
kreises München gefördert werden können. 
Initiatoren dieser und vieler weiterer Projekte können sich ab 
sofort um die Aufnahme in das Portfolio der Aktion Zukunft+ 
bewerben und so schon bald über Spenden-Crowdfunding 
ausreichend Geldmittel sammeln, um ihre Projekte zur Min-
derung des CO2-Ausstoßes im Landkreis München umsetzen 
zu können.

Mit der Aktion Zukunft+ will der Landkreis München in Zusam-
menarbeit mit der Energieagentur Ebersberg-München eine 
Plattform schaffen, auf der sowohl lokale wie auch globale 
Klimaschutzprojekte gemeinschaftlich finanziert werden 
können. Die Grundidee: Mit dem Erwerb von Zukunft+-Zerti-
fikaten unterstützen Bürger, Unternehmen, Organisationen 
und Kommunen Klimaschutzprojekte im Landkreis München 
und weltweit. Jeder Käufer kann dabei selbst entscheiden, 
welches Projekt unterstützt und so via Crowdfunding in die 
Umsetzung gebracht wird. Da jedes Zukunft+-Zertifikat mit 
dem Wert einer Tonne CO₂ hinterlegt ist, können gleichzeitig 
die eigenen CO₂-Emissionen ganz oder in Teilen ausgeglichen 
werden. 

Förderanträge ab sofort einreichen 
Gefördert werden Projektideen, die dazu beitragen, den Kli-
maschutz im Landkreis München deutlich voranzutreiben, 
eine unmittelbare und bezifferbare CO2-Minderung garan-
tieren und die nachweisen können, dass die CO2-Minderung 
ohne das geplante Projekt und die Förderung nicht eintreten 
würde. Die Anträge können ab sofort bei der Energieagentur 
Ebersberg-München eingereicht werden, die den Initiatoren 
während der gesamten Projektumsetzung beratend zur Seite 
steht. 

Weitere Informationen 
und die Antragsunterlagen gibt es hier:
www.landkreis-muenchen.de/themen/energie-und-klima-
schutz/aktion-zukunft-plus.

Startschuss Aktion Zukunft+ im Frühsommer: 
Jetzt Ideen für lokale Klimaschutzprojekte 
einreichen



Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe: 
Mi., 5.4.2023, 8 Uhr 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass nach 
dem Redaktionsschluss eingereichte Beiträ-
ge nicht mehr berücksichtigt werden können. 
Vielen Dank!
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Försterin Julia Borasch   0151 12158178 
Stromspar-Check der Caritas (Haar)   089 46236710

Nachbarschaftshilfe Vaterstetten, Zorneding, Grasbrunn e. V.
08106 3684-6
Betreutes Wohnen zu Hause (Anja Pilopp):   08106 3684-76
Mobiler Mittagstisch:   08106 3684-71
nbh-Tagespfl ege (Marion Reger):   08106 3684-77
Junge Familien (Anna Birnstiel, Annabell Wegener):   08106 3684-85 

Tafel Vaterstetten-Grasbrunn 
(Alte Feuerwache, Möschenfelder Str. hinter Rathaus Vaterstetten)
• Do, 10-12 Uhr für bedürftige Gemeindebürger

vhs Vaterstetten
08106 359035 (Mo-Fr, 9-12 Uhr u. Mo-Do, 16-19 Uhr)

Musikschule Vaterstetten
08106 9954930 (Mo-Fr, 8.30-13 Uhr)
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Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe: 
Mi., 5.4.2023, 8 Uhr 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass nach 
dem Redaktionsschluss eingereichte Beiträ-
ge nicht mehr berücksichtigt werden können. 
Vielen Dank!
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20. März: Die Gemeinde 
wünscht einen schönen 
Frühlingsanfang!
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GRASBRUNNER
NACHRICHTEN

ENGAGIEREN SIE SICH BEI DER 
DIESJÄHRIGEN WALDRÄUMUNG 
AM 25. MÄRZ.
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Simader-Stiftung 
spendet 10.000 Euro 
an die Nachbar-
schaftshilfe
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